
Wiesbadener Tagblck
(•& Erscheinungszeit :ErscheinungszeitDruck und Verlag :

ÄS
N - chlSN« nLch Pr - i- Nst- Nr . 8. - Schluß der Anzeigen . « Tinahm - 8 ' / . Uhr - orintttags .

88 . JahrgangMittwoch , 24 . April 1940

!N
ret

zwei Transportschiffe

cn ' ti .itöc Seestreit -
i. Bei der erfolg -

6 Ausgaben

Unterhaltungsbeilage

reiche
ein

yw

Wöchentlich
mit einer täglichen

J
in

1 Woche » M Rpf ., für einen Monat RM . 2.—, einschließlich Traglohn .
Igogen RM . 2.33, zuzüglich 36 Rpf . Bestellgeld , Einzelnummern 10 Rpf .

Weritäglich nachmittags .
SeschSftrzeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends außer Sonn - u . Feiertagsw

Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf
« SLellenberalche Buchdaukerei , JEaeMott • Soms *

Fernsprecher ^ ammel -Slr . 59631 . Drahtanschrift : Tagblatt Wiesbaden .
Postscheckkonto : Frankfurt a . M . Nr . 7405.

(5ettof
£

e
|
H )»m .

t
schwer

7
8
5

"
1
8

32 A >

Das sind zusammen 61 Kriegsschisse .

An den einzelnen Tagen verloren

. Bemerkenswerte britische Eingeständnisse
Die englische Admiralität mutz »» geben . . . — Neutrale Presse unterstreicht dir Stärke der deutschen Positionen

Die Angriffe der deutsche » Kamusslregerverbanl ^ richteten
sich mit Schwerpunkt gegen d,e Ausladungen Per . Brite « an

der norwegischen Küste sowie gegen die von ihr ins Landes¬
innere führenden Straßen und Eisenbahnlinien . Sm Namsos -

Fjord wurde ein Zerstörer schwer beschädigt , vor Andals -

n e s ein weiterer Zerstörer und ein Transporterso getroffen ,
daß auf beiden Schissen Feuer ausbrach . Am Eingang »um

Molde - Fjord erhielt ein anderes Transportschiff zwei
Bolltrekser , die das Schiss manövrierunfähig machten .
An einer anderen Stelle wurde rin feindlicher « racht -

damvfer mit mehreren Bomben , belegt . Er zeigte kur »
darauf schwere Schlagseite . Bei den »ns Landesinnere
führenden Eisenbahnen wurden an mehreren Stellen

die Schienenktränge durch Bombentreffer aufgerisse » . Bahn¬

höfe zerstört und Lagerschuvven »n Brand gesetzt . E »n

feindlicher Transport, » g erhielt einen Boll -

treffer und brannte aus . Bon feindlichen Truvven be¬

legte Orte und Trüvvenlager wurden zerstört .

3m Westen keine besonderen Ereignisse .

Bei einepl nächtlichen Einflug in die Dmitsche Bucht
wurde ein britisches Flugzeug über Sylt durch Flakartillerie
abgeschossen .

Bei einem Luftkamvk südlich Diedeuhofe » iAoiien

dmitsche Säger zwei Hurr,c - ne - Flug » euge ab .

Verluste sett dem 9 . April
Berlin . 24 . Avril . ( Funkmeldung .) . Die englischen und

französischen Lügeuzentrale » habe » sich t » den letzten Tagen
wieder einmal vor der Weltöffentlichkeit bloßgestellt , indem

Re den Versuch unternahmen , die erfolgreichen Operationen
der deutschen Wehrmacht und der Marine tm norwegischen
Raum in englisch - französische Erfolge umzufalicken . 3n

den Rahmen dieser durchsicktigen Manöver gehört auch der

Versuch , die Meldungen des Oberkommandos der Wehr¬

macht über britische Kriegskchiffverlutte ab, » leugn en

bzw . zu verschleiern . Entgegen diesen Behanptungen
ergibt stck ans den Berichte » des Oberkommandos der Wehr¬
macht allein seit dem 9 . April folgende UderM
über die Verluste b,w . Beschädigungen britischer Schiffe
durch Angriffe der deutschen Luft - und Seettrertkrafte :

Die Kämpfe bei Stavanger abgeschlossen

10 . Avril : Britische SeestrelUraftc und Transport¬

schiffe wurden gestern in den spaten Nachmittagsstunden von

der deutschen Luftwaffe angegriffen und vernichtend ge¬

schlagen . Fast alle feindlichen Kriegsschiffe erhielten Voll¬

treffer schweren Kalibers . Snt einzelnen wurden . » ettanen .

Vier Schlachtschiffe mit je 2 oder 3 Bomben : zwei Scklackt -

kreuser mit ie einer Bombe : zwei schwere Kreuzer mit zwei

bzw
^

einer Bombe : ein schwerer Kreuzer wurde mit

Bombentreffern in Brand gesetzt : zwei Transportschiffe

wurden mit ie einer Bombe belegt . ,
11 Avril : In Narvik haben englische Seestrelt -

kräfte versucht , in den Hasen eiMdringen .
^
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^
n de ^ erM

Araberinnen für Soldatenbordelle

Eine Polizeimaßnahme der sranrLRkcken Behörden in Marokko

Tanger . 24 . Avril . ( Funkmeldung .) Reisende aus F r a n -

zosisch - Marokko berichten von emer neumt unglau ^
lichen Polizeimaßnahme der französischen BÄordew Danach

sins eüweborene Familien Mit mindestens zwei Töchtern . am

aeiordert worden , eine Tochter zu nicht naher ^ zeichnenden

Diensten nach Frankreich zu schicken . Sn freuen

Marokkos wird dies eindeutig als Berlchicki ^ ag der

Töchter in Soldatenbordelle hinter der Front aus

Leleat . Die Emvörung in den bisher davon betrofrenen

Hatzgesänge aus Schweden
Ein frevelhaftes Spiel verantwortungsloser Schreiberlinge

und Politiker

Sch . Bismarck bat den Satz geprägt : „ Jedes Land

muß einmal die F e nst er ick er b enb e r a bl en .
die seine Presse ernwrrft .

" An dreies Wortdes

deutschen Kanzlers wird man erinnert angesichts des skrupel¬

losen Hetzfeldzuges gegen Deutschland in einem -teil

der schwedischen Presse . Es ist kaum glaublich , daß . beute noch
in Stockbolm ein so niederträchtiges Hetzblatt wie die Zei¬

tung „ Trotiallt " geschrieben , gedruckt und verkauft wer¬

den kann . Ein Erzeugnis literarischer Schrmerfinken . die aus

der Verleumdung und Beschimpfung Deutschlands , es .n

schmutziges Geschäft machen . Aber auch ansonst sehr seriös

sein wollende schwedische Zeitungen wie . .Stock b o lm s

Tidningen " geben sich zur Verbreitung von Ereuel -

märchen gegen Deutschland her . Das Blatt unterstellt den

deutschen Truvven die Niedertracht , daß sie norwegische Zivi¬

listen nach dem englischen Muster im Burenkrieg atsSchutz -

schildcr gegen feindliches Feuer benutzten . . . .Svensla

D a g b l a d e t " erzäblt . wie „ deutsche Flieger Kinder aus den

Straßen und Frauen , die über Feldzu fliehen versuchten ,
mit Maschinengewehren beschossen . Eine rung .ite Meldung

aus Stockbolm will wissen , daß tn den Nachmittagsstunden
des Montag . deutsche Milttärflugzeug «- zweilckwedMe

Fischerboote innerbalb der schwedischen Sobettsgewasfer mit

Masckinengewebrfeuer angegriffen batten . Eine selbstver¬

ständlich von Anfang bis Ende . frei erfundene Luge und

Verleumdung . Das sind nur wenige Beispiele aus der Flut

von Beschimpfungen , die sich aus schwedischer Quelle über dre

Genuß ? wir haben für vieles Verständnis . Begreiflich ,
daß die durch den englischen Angriff auf dre skandinavische
Neutralität nervösen englischen Freunde tn Schweden die

notwendig gewordenen deutschen Aktionen rn Norwegen mit

gemischten Gefühlen verfolgen Wenn aber schwedische
Schreiberlinge glauben , ihr am den brittlcken Neutralitats -

bruch zurückzufubrende Verbitterung und ihre Angstgefühle
mit unverschämten Verleumdungen der deutschen Soldaten -

ebre abreagieren zu können , so werden ne auf den gr a -

nitenen Widerstand Deutschlands gegenüber
solch unverantwortlichem Treiben stoßen . Dre Berufung am

die schwedische Neutralität ist dabei niMs . anderes als

eine Farce . Denn ein Land , dessen Presse sich tn einet solch

lügnerischen Weise gegen einen , kriegführenden Staat au ^
toben darf , ist bereits von wirklicher Neutralität beträchtlich

abgerückt . Wir überlassen es der schwedischen Regierung , zu
ermessen , ob die mit diesen Neutralitatsverletzungen durch
verantwortungslose Äußerungen verbundenen P r o voka -

krönen Deutschlands im schwedischen Interesse liegen .

Zumal es sich hierbei nickt nur um Ergüsse . . .freier Journa¬
listen " handelt . Bekanntlich hat der frühere norwegische
Storting - Präsident . der Jude Sambro . Stockholm surrt
Ausgangspunkt seiner Lügen und Hetze gegen das Reich
erwählt . Von hier aus läßt er die Engländer Narvik . Dront -

beim . Bergen und Oslo „ zurückerobern
"

, von hier aus vrokla -

miert er die „ sttategischen Fehler Adolr Hitlers . Die

dänische Zeitung „ Faedrelandet
"

.meint , daß Sambro als

Lakai Englands durch diese deutlich das Eevrage
seiner nichtnordischen Rasse tragenden Betätigung
dazu beitrage , die Norweger in einen hoffnungslosen ..Zu¬
stand bineinzutreiben . Gleichzeitig mißbrauche er »auf schänd¬
liche Weise sein schwedisches Asyl .

Die Sinnlosigkeit des Widerstandes gewisser nor¬

wegischer Kreise und von England her beeimlubter schwe¬
discher Persönlichkeiten gegen die Entwicklung rn Norwegen
erhellt am augenscheinlichsten durch einen Vergleich mrt den

Verbältnissen in D ä n e m a r k. Der Kopenhagener Vertreter
des Agramer „ Jurtarnir List " berichtet seinem Blatt

sehr eingehend über die neue Lage in Dänemark . Es . lei
falsch zu glauben , daß sich Dänemark beute unter , deutscher
Herrschaft befände . Deutschland und Dänemark , batten eine

Verständigung geschlossen . , die von beiden Seiten
loyal und freiwillig erfüllt werde . Die Ordnung rm

ganzen Lande werde von der dänischen P o Irrer , am -

recht erhalten . Ausgezeichnet sei das Einvernehmen zwischen
den deutschen Truvven und der dänuchen Bevölkerung .
Zwischen den dänischen und deutschen Soldaten bestehe gegen¬

seitige Erußvflicht . Diese Stimme steht nicht vereinzelt
da . Jeder , der sich ein Mindestmaß von Obiekttvttat gegen¬
über den Ereignissen in Skandinavien bewahrt bat . mutz

feststellen , daß die Deutschen allüberall dort , wo kern stnn -
■ loser Wiederstand geleistet wird , als a r e u n d e auftreten .

Daran können auch gewisse schwedische Haßgesange nichts
ändern .

12 . Avril : Ein Kampffliegerverband griff tn den

Abendstunden feindliche Kriegsschiffe 200 Kilometer nordwest¬
lich Drontheim an . Ein Flugzeugträger wurde dmch
Volltteffer einer schweren Bombe schwer beschädigt . Ern
schwerer Kreuzer durch zwei Bomben getroffen und bewegungs¬
unfähig gemacht .

13 . Avril : Bei der Überwachung der Nordsee über¬

raschten deutsche Kampfflugzeuge zwei aufgetaucht rabrendc
britische U - Boote . Beide U -Boote wurden mit mehreren
Bomben angegriffen und durch Volltreffer versenkt .

14 . Avril : Bei dem Großangriff englischer Streit «

tröffe auf Narvik wurde ein Zerstörer ( „ Couack ) in Brand

geschossen und strandete . Der Zerstörer „ Eskimo " sowie weitere
Zerstörer wurden schwer beschädigt und vernichtet ... Bet einem
Zusammenstoß deutscher und britischer Seestrettkrafte am 9 .4 .
wurde der britische Schlachtkreuzer . .Renown beschädigt . Ein
deutsches U - Boot hat nördlich der Shetland einen Kreuzer
der Glasgow - Klasse torpediert . U -Jagd - Verbande vernichteten
im Skagerrak drei feindliche Unterseeboote .

15 . A v r i l : Im Skagerrak vernichteten unsere dort
operierenden Streitttäfte zwei weitere feindliche U - Boote .

16 . Avril : Am 15 . Avril wurde ein britischer Kreu¬

zer vor der norwegischen Küste von deutschen Kampfflug¬
zeugen angegriffen und von schweren Bomben , getroffen . Der
Äreujer blieb zunächst mit starker Schlagseite liegen und
sank

^
darauf .

r
.

keutidjes U - Boot versenkte nordöstlich
der Shetlands einen Zerstörer der Triple - Klasse , ein großes
Transportschiff wurde durch Volltreffer schwersten Kalibers
getroffen , ein U - Boot wurde m » fcntt .

18 . Avril : Stavanger wurde in den Morgenstunden
des 17 . 4 . durch britische Kreuzer aus weiter Ferne beschoiscn .
Deutsche Kampfflugzeuge griffen darauf . die englischei
Schiffseinheiten an . Ein Kreuzer erhielt einen Vollttefse
schwersten Kalibers und sank , ferner wurden insgesamt vier
Volltteffer schweren und schwersten Kalibers auf leichte und
schwere Kreuzer erzielt , auch ein Zerstörer erhielt einen Voll¬
treffer schweren Kalibers .

18 . Avril : Bei den Kreuzern handelt es sich it a um

Schiffe der Suffolk - und London - Klasse . Stoppen eines Schiffes ,
Schlagseite bei einem anderen . Zerstörungen an Bord und

uiei uenuu, « *. Ölflecke im Wasser wurden beobachtet . Am frühen Morgen
lufklärungsflug - des 10 . April stiegen erstmalig englische Kreuzer und Zerstörer

Zerstörer durch
( Fortsetzung auf Seite 2 )

Französische „ Kulturträger . . .
"

Franzosen verhindern Agh ^mmedan »
® cittn öct

Tanger , 24 . Avril . ( Funkmeldung ) Auch in Fran¬

zösisch - Marokko wurden von den französischen Behörden

die grrreen mohammedanischen Feierlichkeiten ^ s Eeburts -

taasiestes des Propheten verboten . . Wer trotzdem Jemen

relisioien Pflichten nachkam wurde it t c n gfi estratt . 3n

Marakesch drangen französische Truvven tn dje Mwcheen em .

Sie entweihten nicht nur das mohammedamsche Gotteshaus

mit ihren Stiefeln die jeder Mohammedaner abnimmt . bevor

er den Fußboden einer Moschee betritt , sondern veriagten auch

alle Gläubigen , die sich dort mm feierlichen Gebete veriammelt

hatten , und bewachten die Eingänge .

61 britische Kriegsschiffe erledigt
Davon 82 versenkt oder ht Brand gesteckt , die übrigen getroffen bzw . schwer beschädigt

wt . Traditionsgemäß pflegen die Engländer mit Einge¬

ständnissen ihrer Verluste sehr „ zurückhaltend »u sein Wenn

icfet die britische Admiralität nach einer Meldung

des Londoner Nachrichtendienstes nachträglich den Verlust

von weiteren fünf britischen K11 egs schiff en zu¬

gibt . so mag man daran ermessen , wie schwer die Home

t I ect in Wirklichkeit getroffen worden ist . 5 >er varlamen -

tarische Unterstaatssekretär der Admiralität . Lord S an te » ,

hat im Oberbaus eine immerhin bemertensmerte „ Beichte

über die Wirksamkeit der deutschen Schlage gegen die Flotte

Seiner Majestät abgelegt . So äud nach den angaben

Hankeys drei Zerstörer , ein . Unterseeboot und ein Trawler

der Admiralität gesunken , cm vierter Zerstörer „ Hardy sei

nach schwerer Bettbädigung auf . Strand gesetzt worden . ® m

Kreuzer und zwei Zerstörer „seien beschädigt wottwn . .über

sicher in ihre yafen zurnckgekehrt . Die Schlachtschiffe

„ Renown " und „ Rodney " hätten , so gibt Sankey ebenfalls

zu . Treffer erhalten . Weiterhin hätten vier andere .Zerstörer
Schäden erlitten . Drei Kreuzer _ batten „ unbeträchtlichen

Schaden " durch Bombensplitter erhalten . Zwar fehlen m

dieser Liste noch manche jette Brockern Immerhin ist Lord

Haittey mit seinem Gestanbnis der Wahrheit schon etwas

nabSn» fngIiS <6e Presse zeigt in den letzten

Tagen eine auffallende Zurückhaltung gegenüber „ Sieges¬

meldungen
"

. Die „ Times " meint ., daß Deutschland noch nickt

die Gelegenheit gefunden habe , die Wirkung von Maf sen -

bombardieiungen guf Sckiffe auzuvrobleren . . Es

sei durckaus möglich , so schreibt das . Blatt , bas tit dieser

Hinsicht die Ausstchten „ nickt io günstig " für die Eng -

Wcker stünden wie bisher . Und auck das englische Reuter -

Büro muß sich zu unangenehmen Rückziehern bequemen .
Die Lage in Südnorwegen sei . so meint Reuter , „ noch
unklar "

. „ Es scheint jedoch sicher zu sein , daß „Samar und
6hierum feit einigen Tagen in deutschen Sanden stnd .
Und das zwei Tage nach dem von Reuter kühn vorweg
genommenen „ britischen Einmarsch in Samar . Selbst die
Stockholmer Hetzzentrale wird . von dem englischen . Nach¬
richtenbüro berichtigt , denn die in Stockbolm umlamenden
Gerüchte , daß starke Truppenstreitkrätte der Westmäckte in
Südnorwegen anwesend seien , „ schienen sehr übertrieben zu
sein "

.

Nun es handelt sich hier selbstverständlich nicht nur um
Übertreibungen , sondern um glatte Lügen . Die am
Objektivität wert legende neutrale Presse zeigt denn
auch die Stärkeder deutschen Stellungen in Nor¬
wegen einbeutig auf . Die römischen Zeitungen unterftreichen .
wie richtig die deutsche These vom Zerbröckeln der englischen
Flotte ist . „ lener e “

bezeichnet die Nachrichten englischer
Erfolge „ als absurd "

. Und der ..'43 o p o I o d ' Itali a “ läßt
lick aus Norwegen berichten , daß der ursprüngliche Plan der
Alliierten , die . Deutschen aus den von ihnen besetzten
Stellungen mit Hilfe kombinierter Aktionen der See - und

Luftstreltkräfte zu vertreiben , vollständig gescheitert
ist . über den methodischen und sicheren Vormarsch der deut¬
schen Truppen in Norwegen berichtet sehr ausführlich die
norditalienische Presse . Auch die spanischen und die rustiichen
Zeitungen stellen den Tendenz -Meldungen aus burrtniditiger
Quelle die wahren Tatsachen gegenüber . Tatiachen . ote
nun einmal durch Druckerschwärze und Panier nickt aus oer
Welt geschafft werden können .

Scklackttckttk —
Kreuzer 5
Zerstörer 10
U - Boote 14
FlugzeustrSg « —
Tmwventrimsvorter 3

Der Bericht des Oberkommandos
Berlin . 24 . April . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :

Die feindlichen See - und Landttreitkräfte,im Gebiet von

Rarvik habe » stck weiter verstärkt , ohne bisher »am An -

^
« « dAwärts Drontheim nahmen dentkcke Travve »

nack kurzem Kampf die wichtige Enge von S .t
-einkier

an der äußersten Nordottfvitze des Drontheim -Fiordes .̂

80 Gefangene wurden eingebrotbt . e . . . . hi .
Ostwärts von Bergen schreitet der Angriff gegen ote

bei Söffe befindlichen norwegischen Kräfte fort .

Die Kämpfe im Raume vonStavangerstnd ab -

g - sckloffen . Zwei norwegifcke Regimenter wur -

ben bott in Znfammenwirken mtt ber, « uftmaffe anse

griffen unb nach kurzem , hartnäckigem Kampf ent -

" " DieC» ön Oslo aus nach Rorbett undNord -

westen vorgebenden dculicke » Sanvtkrafte haben , von

Panrerttuvven und der Luftwaffe unterstützt , den feind¬

lichen Widerstand überall gebrochen und stnhan

flottem Borgeben . Weitere Verstärkungen fchließen

auf und treffen täglich in Oslo ein . . .
Ein Angriffsversuch eimlischer Flugzeuge auf bte um -

gebung der Flugplätze von „ Oslo hatte keine » Erfolg . Einige

Privathäufer wurden beschädigt . ra
Die Luftaufklärung am 23 . Avril erstreckte stck

wiederum auf die gesamte Nordsee , rnsbefondere eegea . btt

Orkneys und das Seegebiet vor der norwegocken Westküste .
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Sehr peinlich für USA

der

vernichtet .

Di « heutige Ausgabe umfaßt 6 Seiten

von
des

Durch eigene Schuld tödlich verletzt
Fahrlässigkeit eines ameriranischen MilitSrattachbs

Durch Volltreffer versenkt

Zwei weitere britische Dampfer

Berlin , 23 . Avril . Bei den Angriffen deutscher Kampf¬
flugzeuge am 22 . April vor Aalessund wurden zwei weitere
britische Äandelsdampser von 4 bis 6000 Tonnen durch Voll¬
treffer versenkt .

:g des Admirals Taussig erregte im
inr starkes Befremden . Außenminister
gegen seine sonstige Gewohnheit nickt den

21 . Avril : Bei Andalsnes wurde ein Kreuzer mit
einer Bombe schwersten Kalibers versenkt , ein anderer
Kreuzer erhielt von Flugzeugen Bombentresser mittleren
Kaubers , zeigt ,
auf Strand . Ai

In Norwegen : entscheidend die Luftwaffe
Bemerkenswerte Angaben des deutschen Luftfahrt Ministeriums über die Operationen in Norwegen

fiauptfdfriftleittr : jrih S nn the t ; verantwortlich fürden poNlischrn teil : Heinrich
Kari Kunz (i . Urlaub ) ; Stellvertreter : Fritz Günther , für Kunst , Unterhaltung
und Spart : Dr . Heinrich Rei -bert : für Stadtnachrichten , Dararte und wirts » afts -
teil : Willi pempel ; für Schlußtnenß und Allgemeine - : ßans Scharr : für den
Anzeigenteil : Gtta Ka ifer : sämtlich in Wiesbaden . Geiauitieitung : Dr . nhil habil .
Gustav Schellenbera und Mila Kaiser . — Zur Zeit ist Preisliste Ur . 8 gültig .
Oruckund Verla » : k .Schellenberg 'scheBuchdru -kerei, Wiesbadenertagblatt , Wiesbaden -

stell von Flugzeugen Bombentresser mittleren
if ( te Stichslammen und setzte sich anschließend

. . . . . -------- 2In einer anderen Stelle wurde ein Truppen »
transvortschifs von 15 000 Tonnen durch mehrere Bomben
in Brand gesetzt . Ein weiterer Truppentransporter erhielt
durch Bombeneinschlag starke Schlagseite . •

2 2 . Avril : Vor Namsos und Andalsnes wurden ein
britischer Zerstörer durch Fliegerbomben getroffen und zwei
feindliche Handelsschiffe versenkt . Bei der U -Boot - Jagd im
Skagerrak und Kattegat wurden zwei feindliche U -Boote

Kriegsdrohung gegen Italien

as . Berlin . 24 . April . Man hatte in England gehofft ,
zu Anfang dieser Woche , d . b . rund 14 Tage nach dem Beginn
der Operationen in Norwegen , mit Siegesmeldungen auf¬
warten zu können . So war zunächst eine Siebe Chamber¬
lains angekündigt , die aber dann wieder abgesagt wurde .
Darauf wurde erklärt , daß Churchill gestern am
St Georgstag eine politisch bedeutsame Frühstücksrede
halten wurde . Aber auch diese Rede stieg nicht , Herr
Churchill grübelt wohl noch über die Frage nach „ Wie sag '
ich s meinem Kinde . d . h . wie bringe ich dem englischen
Volk , die schweren Verluste hei , die die britische
Marrne erlitten hat Statt Churchill sprach auf dem Früh¬
stück deshalb Duff Cooper . So hörte die Welt statt
neuer englischer Siege alte Schimpsreden . Duff Cooper vei -
stleg sich u . a . zu dem Satz , dah für die . .Serie der deutschen
Verbrechen ' nicht ein einzelner Mann verantwortlich sei ,
sondern das ganze deutsche Volk . „ Wir müssen das
deutsche Volk int Kampf schlagen "

, so lief Dass Cooper aus .
Seinem rauften Geschimpfe entnehmen wir nur . dah auck er
heute nicht mehr darauf hoftt , einen Keil zwischen das
deutsche Volk und seinen Führer treiben zu tönnen . und dah
er auch keine Hoffnungen mehr auf die Blockade setzt . Er
sucht sein Heil in der Schlacht , obwohl ia die deutschen Er¬
folge in Norwegen den Engländern immer wieder »eigen ,
dah die Aussichten für England alles andere als günstig
sind .

Ein englischer Minister hat allerdings gestern vrogramm -
mahig gesprochen , nämlich der Schatzkanzler Sir John
Simon . Was er zu sagen hatte , war aber für die Eng¬
länder wenig erfreulich . Er muhte ihnen klarmackeu .
dah dieser Krieg eine verdammt kostspielige Angelegenheit
für England ist , das für das Ende März abgelaufene Finanz -
iadr für Kriegszwecke rund zwei Milliarden Pfund auf «
wenden müsse . Die Steuererhöhungen , die der
Schatzkanzler dementsprechend ankündigte , sind reckt fühlbar .
Aber weder sie , noch die Zahlen , die Sir John Simon sonst
nannte , gaben den Engländern ein ganz klares Bild über

Flugkapitän Henke tödlich verunglückt
Ein Pionier des Fernfluges und Vorkämpfer des Atlantik -

luftverkehrs
Berlin , 23 . Avril . Montagvormittag verunglückte der

bekannte Flugkavitän Diplomingenieur Alfred Henke bei
der Ausführung eines Probefluges . Mit Alfred Henke ver¬
liert die deutsche Handelsluftfahrt einen ihrer fähigsten Män¬
ner . der stets in vorderster .Front stand und sich immer mit
seiner ganzen Person für das Ansehen Deutschlands zur Lust
einsetzte .

Sein überragendes Können und seine Umsicht gaben
immer wieder Veranlassung , ihn mit großen und schwierigen
Ausgaben zu betrauen . Seine drohen Fern - und Rekordflüge ,
so die Ohnehaltflüge Berlin — New Port und zurück im August
1939 und sein Schnellflug nach Tokio sind Jlugleistungen . die
den Vorkämpfer des Atlantikluftverkehrs in
der ganzen Welt auch in Kreisen , die der Fliegerei fernstanden .
bekannt machten .

Ein Aufsatz der „ Tribuna "

Rom , 24 . April . ( Funkmeldung .) In größter Auf¬
machung veröftentlicht „ Tribuna ' eine Reibe inter¬
essanter Angaben , die das deutsche Luftfahrt -
m i n i st e r i u m dem angesehenen römischen Blatt auf An¬
frage über die verschiedenen Phasen der Aktton tn Nor¬
wegen gemacht hat .

Auf die Frage , welche Aufklärungsaufgaben bet deut¬
schen Luftwaffe in der ersten Phase der Operationen in Nor¬
wegen zugefallen seien , wurde folgende Antwort erteilt : Da
die Besetzung des dänischen Gebietes vollkommen friedlich
vor sich ging , so dah die deutschen Besatzungstrupven
nirgends Widerstand antrafen , bat die deutsche Luftwaffe
von Anfang an begonnen , sich in den dänischen Flugstütz¬
punkten festzusetzen , die natürlich im Hinblick auf ihre
augenblickliche Aufgabe ausgebaut wurden . Gleichzeitig
sorgte das Kommando der Luftwaffe an der Westküste für
die Errichtung einer intensiven Luflüberwachung und
-kontrolle und die Aufstellung einer Kette von Batterien ,
um das Leben der däniscken Bevölkerung , das normal und
friedlich ist . sicherzustellen . Auf ihrem Vormarsch in
Norwegen fliehen die deutschen Truvven an verschiedenen
Stellen auf Wider st and . und auch heute noch verteidigt
sich der Feind hartnäckig , ffs handelt sick aber um Evi ! o -
den . die lediglich in den Gebirgsgegenden , in den Talern
der norwegischen Gebirgsmassive vorkommen , wo vereinzelte
Gruppen von Soldaten , die von gröberen Zentren isoliert
sind und deshalb keine Nachrichten über die Lage erhalten ,
versuchen , sick dem Vormarsch der deutschen Truppen zu
widersetzen . , ~

Sckon in den enteil Tagen besetzten Truvven an der
Küste die verschiedenen Flug - und Flottenstützpunkte . In¬
zwischen hat die deutsche Aufklärung während der Besetzung
der Gebiete eine intensive Beobachtung - und Kontrolltätig -
feit ausgeübt , die nicht nur auf die Nordsee beschränkt blieb ,
sondern lick viel weiter nach Norden ausgedehnt
bat und damit den Bewegungen der englischen Flotte folgen
und sie sofort den Bomben - und Jagdstaffeln melden konnte .

Das Übermikroskop im Dienste
der Wissenschaft

Millionenfache Vergrößerung

In diesen Tagen eröffneten die Siemens -Werke in Berlin mit
ihrem Laboratorium für Übermikroskopie eine Forschungsstätte , bie ^
in der ganzen Welt bisher ohne Vorbild ist . Zweck des neuen
Laboratoriums ist es , die Mitarbeiter wissenschaftlicher Institute
sowie die Angehörigen industrieller Unternehmungen mit der beim
tlbermikroskop anzuwendenden Präparationstechnik sowie der Hand¬
habung des Geräts vertraut zu machen , damit sie in der Lage
sind , dieses neue Hilfsgebiet der wissenschaftlichen Forschung auf
ihren verschiedenen Arbeitsgebieten erfolgreich einzufctzen .

Ungeahnte Möglichkeiten ergeben sich aus der genialen Erfin¬
dung des Übermikroskops für die wissenschaftliche Erforschung der

letzten Geheimnisse der Natur . Mit dem Übermikroskop werden

zwei voneinander getrennte Punkte auch dann noch als

solche erkannt werden , wenn sie nur 1/200 000
Millimeter voneinander entfernt sind ! Es ist gelungen , Teil¬
chen bis zu einem Durchmesser von fünfmillionstel Millimeter

herab nachzuweisen und ihre Form zu erkennen . Interessant ist zum
Beispiel , dah Asbest seine faserformige Struktur bis zu den kleinsten
Teilchen herab beibehält . Der Nachweis feiner und feinster Teilchen
in Stauben und Rauchen ist aewerbebygienisch besonders wichtig ,
weil erst auf diese Weise exakte Unterlagen für die Bekämpfung
der durch sie hervorgerufenen Eewerbekrankheiten gewonnen werden .
Bei Rauchen , von denen

'
insbesondere die gefährlichen Blei - und

Arsenrauche interessieren , gelang es nachzuweisen , dah die Ent¬

stehungsbedingungen eines Rauches für seine Kornzummmensetzung
und Struktur sowie für die Form der Teilchen entscheidend sind .

Einfachste Handhabung — Auf der Spur der Bakteriophage »

Die Bedienung der elektrischen Einstell - und Kontrolleinrich¬

tungen ist nicht schwerer als die entsprechenden Handhabungen für
die Herstellung einer Röntgenaufnahme oder das Einstellen eines

Radioapparates . Bei der Untersuchung sitzt der Mikroskopierende
vor dem Beobachtungsfenster und kann bequem und ruhig das

übermikroskopische Leuchtbild auf alle Einzelheiten hin genau in

Augenschein nehmen . Die übermikroskopischen Untersuchungen stellen
eine ^unmittelbare Fortsetzung der Lichtmikroskopi - dar . Da - Miekt

kann auf dem Leuchtschirm des Mikroskops in 4000 - bis 40 OOOfacher

Bergröherung dargestellt werden .

Die Berwendung des Ubermikroskops in bet Medizin

hat schon zur Festigung der Erkenntnisse über wichtigste charakteri¬
stische Erkennungs - und Unterscheidungsmerkmale der Bakterien
und vieler nod )

'
winzigerer Krankheitserreger bis zu den ultra -

Schimpfreden statt Siegesmeldungen
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Washington . 23 . April . Stark japanieinbliche Äußerun¬

gen machte ber stellvertretende USA .-Flottenchef Konter¬

admiral lauffiß vor dem Marineausschuh des Senats ,
ber zur Zeit über bas Ausmass der amerikanischen Flottcn -

aufruitung berät . Nach seiner , persönlichen . Ansicht ^ so er¬

klärt « launig , werbe bic feriwslliche Entwicklung bie Ver¬

einigten Staaten unter Ilmständen zum Ä r teg gegen

Jaoan zwingen , falls bie bisherigen wirtschaftlichen und

finanziellen Druckmittel nicht ausrelchen . Chinas llnver -

sehrtheit zu erhalten . Japans Versprechungen seien wertlos .

Selbst wenn Japan China erobere , würben ihm immer noch

wichtige Rohstoffe wie öl . Gummi und Zinn fehlen .
Amerikas Interessen seien entschieden bedroht weil Amerika

ein stabiles , unabhängiges Ebina brauche , und es sei schwer

einzusehen . wie Amerika angesichts ber augenblicklichen Ent -

raicttung aus einem Krieg gegen Japan beiausbletben

könne . Indessen müssten sich bie Vereinigte . Staaten davor

hüten , einen Krieg gegen Japan ohne Silse Englands .
Franfreicks und Hollands zu führen . „ Es sollte ern See¬

krieg sein : denn Amerika kann nicht tn Japan einmarschieren
und Japan nicht in Amerika , wohl aber tn den Philippinen .
Taussig empfahl die Errichtung eines unangietfbaren

Flottenstützpunktes auf den Philippinen , bett Weiterbau von
Schlachtschiffen sowie Abmachungen mit Engländern , «Fran¬
zosen und Holländern , die es den amerikanischen Kriegs¬

schiffen ermöglichten , deren Stutzpunkte im Pazifik zu be -

itutzen . Die Äusserung ’— ---- ' *"

Staatsdepartement
Hüll wartete fleg ^ , .
offiziellen Wortlaut der Äusserung Taussigs . ab . sondern er¬
klärte . bie Haltung ber llSA .-Regierung in ihren inter¬
nationalen Beziehungen sei durchaus bekannt , und er mowte
annebmen . dass Taussig lediglich seiner eigenen Ansicht
Ausdruck gegeben habe .

bie Kosten . Sie berücksichtigen nicht , welche Guthaben Sw
land schon in Amerika flüssig machen musste . Dan es sick
hier um recht beträchtliche Summen bandelt , ergibt sich Imon
aus bei Tatsache , dass man in Amerika bereits über
Störungen klagt , die durch bie Flüssigmachung der eng¬
lischen Auslandsguthaben in den Vereinigten Staaten her¬
vorgerufen werben . Es ist auch sehr bezeichnend , da « ein
amerikanischer Finanzmann hierzu dieser Tage erklatte . „ am
Ende des Krieges werde England ein armes Land fein .
Erfreulich war also die eine Ministerrede , die wirklich in
London gehalten wurde , für bie Engländer bestimmt n i ck t

Es scheint , als ob gewisse englische Kriegshetzer diese
für die Westmächte so unerfreuliche Lage durch eine Aus¬
weitung des Krieges hoffen meistern zu können So
versteigt sich der Herrn Churchill nahestehende jüdische
Hetzjournalist Augur - Poljakow zu einer uiwer -
hüllten Kriegsdrohung gegen Italien . Man
wird , so schreibt er . Italien das Ultimatum stellen , entweder
jede wirtschaftliche Unterstützung Deutschlands sofort aufzu¬
geben oder die Kriegserklärung zu gewärtigen . Die West¬
mächte . so meint Augur , hätten ihre Entscheidung getroffen ,
sie feien entschlossen , mit bei Ungewissheit der italienischen
Politik ein Enbe zu machen , sie seien zum Kriege bereit ,
wenn bas der Wunsch Mussolinis sei . Dei französische
Blockabeministei Monnet hat sich zwar nicht ganz so
massiv geäugelt , aber auch er hat eine Verschärfung der
Kontrolle im M i 11 e I m e e r angekündigt . Die fran¬
zösische Presse zeigt allerdings , dass ihr vor dem Gedanken
an einen Krieg mit Italien nicht ganz wohl ist . Der „ Povu -
laire “

, bas sozialdemokratische Blatt , dah sich sonst in Be¬
schimpfungen Italiens und Mussolinis nicht genug tun
konnte , versichert plötzlich , es müsse alles getan werden . jim
einem Krieg mit Italien zu vermeiden . Andere französische
Blätter sprechen von dem „ guten Willen " Frankreichs und
erinnern an die „ Verständigungsbereitschaft " Reynauds .
Hier liegt allerdings die Vermutung nahe , dah es sich um
innenpolitische Manöver bandelt , und dah man durch das
Märchen vom „ abgelehnten Verhandlungsangebot

" Stim -
muna gegen Italien machen und bie Bedenken gegen ein
Abenteuer zerstreuen will .

Die Schiffsverluste seit 9 . April
( Fortsetzung von Seite 1 )

flößen Narvik vor . Der englische Angriff wurde abgeschlagen ,
drei englische Zerstörer waren vernichtet und ein Zerstörer
schwer beschädigt .
, , 19 . April : Nördlich Narvik wurden feindliche See -
ftreiurafte und Transoortdamvfer . die eine Landungsaktion
vorbereiteten , durch Kampfflieger angegriffen und schwer
getroffen . Ein U - Boot wurde durch Bombentreffer sofort ver -
fenkt ^ m Skagerrak und Kattegat wurden wahrscheinlich drei
feindliche U - Boote vernichtet .

20 . April : Ein Kreuzer und zwei Truoventransvorter
erhielten Volltreffer schweren Kalibers . Starke Rauchentwick¬
lung . auf den Schiffen und große Ölflecke im Wasser ließen bie
zerstörende Wirkung der Bombentreffer deutlich erkennen .

21 . Avril : Bei dem Angriff deutscher Kampfflug¬
zeuge auf englische Seestreitkräfte am 19 . 4 . wurden ein
weiterer Kreuzer sowie zwei weitere Transportschiffe ge¬
troffen .

visiblen Viren geführt . Ebenso konnten durch den jetzt möglichen
viel genaueren und weltergehenden Einblick in den Feinaufbau
im Innern der Bakterien verschiedene bisherige Vorstellungen
geklärt und bisher nicht erreichbare , gänzlich neue Eharakteri -
sierungsmäglichkeiten , besonders an Erregern der Tuberkulose ,
gewonnen werden . Dasselbe gilt für die Feinheiten im äusseren

Erscheinungsbild der Mikroorganismen . So konnten vielerlei
feinste Bakteriengeiheln übermikroskopisch in schärfster Deutlichkeit
immer wieder ausgenommen werden , bie lichtovtisch im Hellfeld
ohne Anwendung besonderer Verfahren unsichtbar bleiben . An
manchen Bazillen konnten bisher nicht bekannte Hüllen mit feinen
Aufbauunterschieden und verschiedenartige Substanzen festgestellt
werden , welche die Bakterien regelmäßig begleiten . Das llber -
mikroskop liefert damit die Möglichkeit zu immer weitergehendem
Erkennen bishe ; schwer oder überhaupt nicht sichtbar zu machender
Krankheitserreger . Auch jene rätselhaften Gebilde , die als Krank¬
heitserreger der Bakterien selbst angesehen werden können , die
sogenannten Bakteriophagen , konnten erkannt und in ihrer
Wirkungsweise aus die befallene Bakterienzelle verfolgt werden .
Ebenso wie Krankheitserreger spielen auch feinste Struktur¬
erscheinungen der Zellgewebe und Aufbaukörper des Menschen , der
Tiere und Pflanzen eine bedeutende Rolle für medizinische und
biologische Erkenntnisse . Hier vermag da4 Lbermikroskop ebenfalls
neue feinste Unterscheidungen und Veränderungen darzustellen und
Aufschlüsse über krank oder gesund zu vermitteln , tibermikroskopische
Forschungsarbeiten führten auf diesem Gebiet bereits zu wertvollen
neuen Einsichten und zur Erkennung der Zellfaser - , Blutfaser - und
Eewebeftoffe .

bie so bie Möglichkeit batten , ihre erfolgreichsten Aktionen

^ ^ uf
^

bie
^ '

Frage . welche Ergebnisse auf . Grund bei

Beobachtungen bei Aufklärungsflugzeuge erreicht werben
konnten , lautete bie Antwort : , , . .

Von ben deutschen und norwegischen Stutzpunkten find

ganze Geickwader ansgesandt worden , um die englische Flotte
in der Gegend der Orkney - Inseln ... in der Nordsee und ins¬
besondere vor der norwegische » Stufte anzugreifen , wo grosse

Erfolge erzielt wurden . Die deutschen Flieger haben be¬

kanntlich während ihrer ersten Operationen in Norwegen
zwei Kreuzer , einen Zerstörer und drei ll -M >ote versenkt .
Sie haben weiterhin durch Volltreffer zwei Schlachtkreuzer ,
vier Kreuzer , einen Zerstörer , ein . Flugzeugmutterschiff , drei
Transportschiffe und ein norwegisches Torpedoboot schwer
beschädigt und zudem eine imposante Zahl feindlicher Flug¬

zeuge adgeschosien . „ Diese Angaben . so betont „ Trlbuna ,
„ beziehen sich natürlich nur auf die erste Operattonsphase ,
und ihnen müssen die in de « . letzte « Tage « erzielter , Erfolge
hinzugerechnet werden , die die Verluste der Weltmächte auf
90 Einheiten anwachsen liessen ."

Auf die Frage , wie bie Truppentransporte auf
bem Luftwege und bie Verbindung mit isolierten Trup¬
penteilen burckgeführt würben . lautete bie Antwort :
Kampf - uttb Aufklärungsstaffeln haben beim
Vormarsck ber deutschen Truppen tn Norwegen , eine ausser¬
ordentlich wichtige Aufgabe gehabt , nickt nur in bezug am
bie Überwachung unb bie Sicherung , sondern auch hinsichtlich
der Material - unb Truppentransporte . Sie haben mehrfach
bie Lage bei - Truppenabteilungen . und besonders bei tn bei
Zone von Narvik operierenden . eileichtert . Bekanntlich ist
sowohl bie Stabt als auch bie Bahn von Narvik nach wie
vor vollkommen in deutschen Händen . Diese Aufgabe , so
betont „ Ttibuna "

. sei sicher eine ber wichtigsten gewesen , bte
bie deutsche Luftwaffe so glänzend gelost habe

Auf die Frage , inroieroeit bie Organtsa11on bet
neuen Luftstützpunkte im Hinblick auf die Oftemive
ber Luftwaffe gediehen sei , lautete die Antwort u . a . : „ An
ber Westküste haben bie Flak und Flugplätze von den ersten
Tagen an ununterbrochen ihre Aufgabe erfüllt und be¬
trächtliche Resultate erzielt . Das gleiche gilt für
bie Scheinwerfer , die Artillerie unb . bie Maschinengewehr¬
abteilungen . Die Erfolge haben die volle Wirksamkeit
dieser raschen unb schlagkräftigen . Organisation bewiesen .
Zahlreiche norwegische Slafbattenen . haben deutsche Be¬
dienungsmannschaften erhalten unb sind zur ununterbroche¬
nen Kontrolle unb zur Sicherung bes Luftraumes eingesetzt
worben . . . . , .

Dieser Organisation verdankt man auch da ? tadellose
Funktionieren der Verbindungen zwischen Deutschland und
den besetzte « Gebiete « . , u „ . .

Kleine Aufklärungsfahrzeuge und See - und Luft -
kontrollstellen find längs der ganzen Küste eingesetzt,worben
unb arbeiten Hand in Hand . 2 « den deutschen Flugzeug -
Siützvunkten herrscht bie lebhafteste Tätigkeit unb vollstes
Vertrauen . Die AufkläruWsflugzeuge überwachen fort¬
während die See auf ber Suche nach feindlichen Einheiten
unb kontrollieren besonders bie gewöhnlichen Schiffahrts¬
wege unb die möglichen Wege die die . Schifter angesichts
ber neuen strategischen deutschen Positionen einscklagen
könnten . Einer besonderen Kontrolle unterliegen bie
Manöver der feinblichen U - Boote unb Minen¬
leger . So ist eine wichtige Ooerattonsbasis im Kampf
gegen England geschaffen worben, . ber bie vollkommene
Organisation ber deutschen Seeftietttrafte zum Ruhm
gereicht .

" Aus diesen klaren Angaben erkenne man . wie bte
„ iribuna “ abschliessend betont , ohne weiteres , welch aus¬
schlaggebende Bedeutung ber Luftwaffe im norwegischen
Krieg zukomme . Es sei nicht schwer zu verstehen , daß bie
Bebeutnng bei Luftwaffe noch zunehmen
wird , wenn einmal erst bie Minensperren vollendet fein
werben und bie deutschen Transporte sämtlich auf dem See¬
wege nach Norwegen gelangen können .

Dann werde sick die Aufgabe der Luftwaffe tn bezug
auf den Transport vo « Material unb Mannschaften ver¬
mindern . und sie werde in erhöhtem Matze für die Offen¬
sive eingesetzt werde « könne « und so das Schicksal jener
Verbände der Weltmächte . die m Norwegen an Land gehen
konnten , ausserordentlich düster gestalten .

* Konzert im Kurhaus . Arn Dienstagabend leitete Ernst
2 chaIck das Konzert des Kurorchesteir , das Musik aus Opern
brachte ( darunter auch ein leider recht entstellendes Freischütz -

Potpourri ) und mit Svendsens Festpolonaise klangprächtig schloß .
Die Kürzung des Programms schuf dem Vernehmen nach Raum
für eine Probe zum nächsten Abendkonzert : ein Ausweg aus der
Probcnzeitnot , dem die Stammhörer sicher volles Verständnis
entgegcnbringen , wenn sie die Qualität der Quantität vorziehen .
Solistisch ließ sich Eugen Kitzinger Horen . Für das Andante
cantabile ( nicht ( Largo !) aus dem 0 -ckur -Eellokonzert
B - cccherini brachte er die rechte Eleganz und Leichtigkeit
Tons auf . Beim Intermezzo des Lalo -Konzertes traf er den
Gegensatz zwischen rhapsodischen und tänzerischen Stellen sehr
charakteristisch . Schalck übertrug den Orchesterpart gewandt und

farbenreich auf den Flügel und hatte an der lebensvollen Wirkung
starken Anteil . Die Hörer , die nach diesen Kostproben die beiden
Konzerte sicher einmal in vollständiger Gestalt willkommen heißen
mochten , zollten den Künstlern sehr sreundlichcn Beifall

Dr . Wolfgang Stephan .

Berlin , 23 . April . Nach Meldungen aus Stockholm wurde

amerikaniscke Militärattache in Stockholm . Losn . bet

einem Angriff deutscher Bombenflugzeuge auf den strategisch

wichtigen Eisenbahnknotenpunkt . Andalsnes — Dombas — Lille¬

hammer tödlich verletzt . . Hierzu berichtet Untteb

Preß , daß Lows Tod von ihm selbst verschuldet
worden sei . Während andere der gleichen Gruppe angehorende
Personen bei dem Bombenangriff Schutz in einem Tunnel ge¬
sucht und gefuroben Hütten , sei Losy ausserhalb bes Tunnels

stehen geblieben , um den Luftangriff zu beobachten , unb er

sei dann durch Bombensplitter tödlich getroffen morden Low

habe stck nach Dombas begeben , um bte dort entwickelnde

Schlacht um bic Kontrolle der strategisch wichtigen Route

Andalsnes — Dombas — Lillehammer zu beobachten .
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Kinderspiele
Aber nur an Stellen , wo sie nicht gefährden lönnen

Nach den langen Winterwochen , . gönnen wix . unserer

Lugend die Freude , sich im Freien der fröhlichem Sviel aus

zutoben . Buben und Mädels werden nur e ’ nmaltm

Leben tüchtige Volksgenossen werden, , wenn fte allen Schwie

rigkeiten und Noten , die ihnen im täglichen Leben begegnen

können , nicht nur mit einem Schatz an Wissen , sondern mach

mit einem gesunken Körper gegenubertreten können . Die

Generation der Stubenhocker unter unserer Jugend gehört

der Vergangenheit an 2n der HI . und rm Jungpolk . im

BDM und bei den Jungmadels lernen >ie Dttzivlm uno

Einsatzbereitschaft und dieser Dienst wird mit Begeisterung

geleistet . Neben ihm und der Schularbeit gibt es aber d -inn

meist dock noch genügend freie Zeit , zu zwanglosem Spiel ,

das in nächster Nähe der Wohnung , d . also . meist ui
^

ver -

kebrsreichen Straßen und damit an Ufahrlichen stellen

geübt wird . Als Erinnerung an i . « chlittschuhsvort des

Winters ist der Rollfckuhlauf sehr beliebt , auch der Roller

ist nach wie vor modern . In sausender Fahrt aeht . es über

die Asphaltdecke und die ist vorzugsweise m Straßen mit

starkem Verkehr . Die Gefahr . 6ier . .etnem Kraftwagen , oder

Fahrrad in die Quere zu kommen ist nicht Mircher -grotz wie

die ältere Volksgenossen anzufahren . In beider fallen
wird der Jugendliche der Leidtragende sein . . Auch das be¬

rühmte ..Messerwerfen
' und das „ Klrckerspiel soltte am

oder in der Nähe des <rahrdammes unterbleiben . Hierfür

gibt es Orte , die vielleicht weniger beauem zu erreichen ,

aber doch weit gefahrloser sind , r
Eltern und Erziehungs -

berechtigte seien darauf hingewiesen , daß Kinderspiele auf

den Straßen verboten sind . Aufklärung der Jugendllchen . sei

emvoblen Wer von ihnen über Gefahren unterrichtet wird ,

zeigt auch Verständnis , sie zu vermeiden . v -

Wiesbadener Nachrichten

All KAM

des werklängen Nachwuchses und bte öilffc der der
Wiesbadener Gerichtssaal
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daß er ins Krankenhaus ubergeiuhrt werdenletzungen zu . so

mußte .

Wirklich gute Cigaretten
führen von selbst

zum vernünftigen

Rauchgenuß * )

* ) Man raucht sie langsam und bedächtig genießend und vermeidet

daher das unzuträgliche Passen .

Di » Vermserziebung der deutschen Jugend , und damit

auch die Arbeit der Berufsschule lmben Äst „
Kriegeerbobte

Bedeutung . Die Erfolge der deutschen Waffen und neoen

der Kamosemichlossenbert der Äöedrnracht , ibtct guten

tärischen
^

Ausbftdung und hervorragenden Führung auchder

vorzüglichen Ausrüstung zu verdanken , . die
^

das Ergebnis

deutscher Wertarbeit und damit deutscher . Berussmziebung

ist Ebenso wie für die Kampffront ist auch ^ur die Erforder¬

nisse der Heimat die berufliche Ausbildung deutscher Fach -

nrfieiter eine vordringliche Aufgabe . Daher sind sich alle

Stellen darin einig , die Beruisschulerziebung auch im Kriege

mit allem Nachdruck zu fördern . . Immerhin bringen die

Krieasvertällnisse durch Einberufungen von Erziehern ,

Betriebsleitern .und Meistern sowie durch Betriebsumstel -

mngen gewisse Störungen der Erziehungs - und dxr Berufs

ausbildung mit üch . für deren Ausgleich auch die Perufs -

lchule in Anspruch genommen werden mutz . , ^ nsbewndere

wird dadurch auch den Berufsschullehrern eine Prlicht zur

Mehrleistung auferlegt , die sich auf die Silfe bei ^ r Er

ziebung überhaupt , die erweiterte Mitarbeit bei der ^ erms

erz ?ebung des werktäftgen Nachwuchses und die Hilfe bei der

Wetterführung von Betrieben erstreckt .
nijir diese neuen Aufgaben , die der Reichsjs

minder den Berufsschulen stelltz werden

Richtlinien gegeben . Danach soll sich die Mithilfe oer oer

Erkiebung der werktätigen Jugend
.

vor allem auf dre

Frauen springen in die Bresche
Teilweise noch im Frieden machte sich in manchen

Berufen der Mangel an Männern bemerkbar . So ging be¬

reits im Frübiahr 1939 die Stadt Munster r W . dazu
über . Straßeiübabnschaffnerinnen . einzustellen . Seit dem

Herbst des vergangenen Jahres iit die Ettckeinung der

berufstätigen Frau auch aus dem Strabenbild unserer

Stadt nicht mehr wegzudenken . An zahlreichen Stellen

sprang Re für den eingezogenen Mann . , der . nmr mit der

Waffe in der Hand die Heimat schützt . , rn die Bresche, ..So

wird manch eine klaffende Lücke durch eine Frau ausgemllt .

die vielleicht unter ihrer Arbeit auch an ihr Kind denkt

und daneben denkt Re an täien Mann , dessen letzter Brief

in ihrer Handtasche knistert . Fast immer hat Re zu ioiaen .

und wenn ihre DienRRunden um sind , wartet zuSmise der

Haushalt , das Eßen will gekocht sein , die Wasche aus -

gebefiert . und Re bat vor . ihrem Mann em Päckchen ms

^
Eben ^ Äbt

'
man ihr das gar nicht an : Keck sitzt ihr das

- Schiffchen " auf dem linken Obr . unter dem eme Welle

BeOen Haars im Zugwind der Fahrt über ihreStirnbln -

wegflaftert . Sie drängt RS durch den Wagen von ^
ahrgalt

zu FabrgaR . ist zu jedem freundlich , schreibt an der Endüelle

Zahl um Zahl in ihre Liste , wahrend m dem Geldwechsel -

bebälter RS die Sonne des Mittags spiegelt .Bald ist ihr

Dienst herum , und Re kann nach Hause , Vom frühen Morgen

an steht Re auf ihrem Wagen und iwreftet bu ^ tttmal und

mehr am Tage ihren Arbeltsraum ab . Ihre Nackbarrn ist

Briefträgerin . Auch sie bat es nicht leicht . Die vielen Bmeie

in der schweren Tasche und immer treppauf , treppab . Bei -

Kriegsaufgaben der Berufsschulen
Ei » Erlaß des Reichserziebungsministers

Seine Selbstsicherheit nahm den Bann von den andern .

Josef schaute sich nach Faustina um . Sie und was sie

anging , stand immer noch zuvorderst in seiner Sorge . Er

liebte sie weiter mit einer fast demütigen Liebe . Und wie ost

forschte er in ihren Zügen : Warum wurde ihr Gesicht immer

schmaler und zarter ? Und warum glänzten die großen Augen

so fiebrig ? Er mochte sie nicht fragen . In seinen geheimsten

Stunden sagte er sich , daß sie oft an den Reding und seinen

Tod denke , riet daran herum und war nahe daran zu er¬

raten . wieviel mehr jener von ihr besesien , als er selbst . Jtur

das Letzte sich zu erklären , wagte er nicht . Faustina war ia

auch gut zu ihm . von einer mitleidigen und dann wieder von

einer fast zaghaften Güte . .
Jetzt sprach diese Faustina mit sonderbar zitterig und

flatterig gewordener Stimme : „ Die Eerichtsstrafe hat unfern

ganzen Bankkredit aufgezehrt .
"

„ Das wird man wieder cinholen
"

, tönte Otwrns laute

zuversichtliche Stimme .

Christian saß Rill da . Der alte leichte Sinn war ihm

verlorengegangen . ..Wir haben den Schulhausbau rn Haupt¬

weilen nun auch nicht bekommen «
, klagte er so zwischenhinein .

„ Es will uns nicht mehr
"

, ergänzte Niklaus .

, ,Schon haben wir zuviel Arbeitskräfte "
, stellte Josef fest .

Otwin widersprach rasch und barsch : „ Keinen Mann

zuviel .
"

„Weil du sechs weggeschickt haft
"

, widerlegte ihn Josef

mit einem müden Lachen .

Ein Schweigen folgte wieder . Sie aßen weiter , weil

eben Essenszeit war .

Nach einer Weile fragte Niklaus leise : „ Wißt ihr . was

im Land herum geredet wird ? — "

„ Nun ? " fuhr Faustina auf .

„ Totschläger seien wir doch , wenn wir auch freigesprochen

feien
"

..Geschwätz
"

, sprach Otwin dagegen . „ Das wacht auf und

schläft wieder ein .
"

„ Wann unser Kredit zum Teufel und unser Geschäft tot

ist "
,

'
murrte Niklaus .

kFortsetzung folgt .)

nahe ist dieser Dienst schwerer , als ihrer , aber daftir muß sie

auch bei Morgengrauen ickon im Devot sein , wenn ste ftruw

dienst bat . hat Re aber Spätdienst , so kommt Re erst nach
Mitternacht in ihre vier Wände , und die Kinder besorgt die

Nachbarin .

So hilft eine Frau der anderen . Selbstverständlich , ohne

große Worte . Gewiß , die eine kleidet die . Brieftragermutze
und die andere das Schiffchen der Schannerm gui aber

das iR nicht die Hauptsache : fröhlich tun beide ihre Pflicht .

Und wenn es einmal gar zu schwer werden . w -U . dann denken

sie an ihre Männer , die beide m dem Vorfeld des Weitwalls

wachen .

Und so wie diesen beiden gebt es vielen . Eine jede

freie Stunde gehört dem Dienst an der Volksgememsckaft .

und eine jede oft uneigenniD .ig geleistete Arbeit iR ein Bau

stein auf dem Wege . zum . Sieg Daran wollen wir denken ,

wenn wir in einer überfüllten Elektrischen , m einem Omni¬

bus plötzlich in die blanken ..Augen erner Frau sehen , die

sich durch den engen Gang zwangt mit , rabrtoetnrnavve unö

Eeldwechselbehälter . wenn wir der Briefträgerin begegnen

ober unsere Fahrkarte am Bahnboi knipsen lassen Aber auch

in - den Fabriken stehen . Frauen an den Werkbankefl . und

die zahlreichen Frauen seien auch nicht vergeRen . die in dem

barten , glücklich hinter uns liegenden Winter den Schnee

von unseren Straßen raumen halsen . Eine iede dieser grauen
füllt eine Lücke aus . Schulter an « ckulter stehen Re nut

ihren Männern , die draußen dem Reich .die Freiheit er¬

kämpfen werden , und ihre Arbeit , unscheinbar und kaum

beachtet . Re trägt ihren Teil bei zum Sieg unseres
^

Volkes .

— Unfall . Auf dem Dernschen Gelände kam ein Rad¬

fahrer zu Fall und zog . R6 „äuget Koo ' wunden . .inne « Jtien

Schutz der Ehre des Menschen

Beleidigungsklagen vor Gericht , haben meist Men
sprung in dem Mangel , des Beleidigenden an Obieftipitat .

Es fehlt ihm an Sachlichkeit in der . Beurteilung des ieder

Beleidigung vorausgehenden Antriebes , Dor dem Amts -

lichter glaubte sich ein Angeklagter in seinem Recht verletzt

und verdächtigte tn einem Schreiben den Zwangsverwalter

seines Grundstückes „ rn ferne eigene Ta ckc- »« arbeiten . tn

dem gleichen Brief bezweifelte er den - klaren Verstand des

Zwangsverwalters , der nichts anderes tat . als seine Pilicht

zu erfüllen , eine Pflicht , die dem Angeklagten allerdings

nicht immer angenehm war . Dadurch durfte er iick iedoch

nicht zu Handlungen dmreißen lasten , die ibn letzt vor den

Richter führten . Die Ehre eines ieben Menschen mutz ..ge¬

schützt werden , int besonderen die eines Mannes , der bebord -

licherseits Aufträge zu erfüllen bat . Die Geldstrafe von

150 RM . mit der der Angeklagte , an Stelle emer an . sich

verwirkten Gefängnisstrafe von einem . Monat , bedacht
wurde — strafmildernd wurde seine , bisherige Unbestraftbeit

berücksichtigt — dürfte ihm wohl zeigen , daß er . , als er den

® riet schrieb , auf dem falschen Wege war . t . a in der . Ver -

handlung auch die Vorgeschichte , die zu der Beleidigung

führte — die Zwangsverwaltung — aufgerollt wurde , mutzte

sich der Angeklagte vom Richter . sagen lassen , datz . er merk -

würdigen Ansichten über Rechtsfragen huldige . Sachlichkeit

in der Beurteilung der Fälle und vor allem Achtung vor

dem Gesetz ist Voraussetzung für die Losung aller Rechts -

streitigkeiten .

in den Lokalen seine .Geltung, . Wo der East sick in die Ge¬

gebenheiten dieser Zett nicht , fugen wolle , möge der Gastwirt

ihn zwar mit aller Höflichkeit , aber doch auch nut Bestimmt -

beit auf die richtige Haltung verweisen . .1
Den East zufriedenzustellen , sei nicht nur . Aufgabe des

Gastwirts , sondern besonders auch der Gastwirtin , die mit

Geschick und Überlegung die Magenirage zu losenwinen

ntüfie Unter Aufgebot schon bescheiden « Mittel sei selbst in

alten Gaststätten den Wünschen der Gaste nach Behaglichkeit

und Gemütlichkeit Rechnung »u tragen . Wo der Mann ern -

berufen . sei es Kameradichaftspflicht der anderen Gastwirte ,

der Gastwirtsfrau beratend und in sonstiger Weise beizu -

springen . An die größeren Betriebe richtete der ^ Vortrasende

dmi Appell den sozialen Belangen hinsichtlich Unterkunft

usw . der Gefolgschaftsleute mehr Beachtung zu schenken .

Es sind doch Kerle , unsere Pimpfe
Ein Erlebnis bei der Metallspende

Am Samstag hat die Metallspende des deutschen Volkes ,

die als Geburtstagsgeschenk für den Mihrer den untmnd aen

Siegeswillen und dre grenzenlose Opierbereltlchaft ernes

86 -Millionen - Dolkes schlagkräftig unter Bewms stellte ihren

Abschluß gefunden . Wie bei allen , großen Aktionen uno

Ereignisten erinnert man sich auch herbei gerne an tteme

Begebenbeiten , die . zwar ganz am Rande der großen Sache ,

doch unsere Aufmerksamkeit auf . Rch lenken .
ßs war am Mittwoch . Wie immer waren auch an diesem

Nachmittag dft Sammelstellen Überfüllt . Die Lastautos voll

beloben mit Eardinenstangen . Kafteekesteln . Zinntellern

nnd manchem Ehrenpreis ober . Andenken , von denen Rtfi i »

trennen wohl keinem leicht fiel , fuhren ihre mertvolle

Ladung zu den Metallagern . Da ia6 . ich . . wie aus erner

Haustur ein altes Mütterchen trat . Hiettivvelie langsam

und unsicher mit einem schweren Kupferkestel ' m Arm . die

andere Hand auf einen Stock gestutzt , über , die Strane . Man

merkte auf den ersten Blick , wie schwer es ibr fiel , mit ihrer

Last weiterzukommen . 2n diesem Augenblick marschierte em

Iungzug Pimpfe vorbei . Stolz tonte es . aus den langen

Kehlen ' „ Singend wollen mir marschieren . in die neue Zeit ,
® a bemerfteber kleinste der . Jungen bie - Ne Frau . Er

iihpripatß fma bann nrot er mit einem Sntl bet Jeinem ^ rlt -

beitsfübrer . . .Jungzugiuhrer . darf ich der ^ ^ nFrauhe ^ n ,

ibr Metall zur Sammelstelle zu schäften ? Der Jstng »ug -

iübter freute sich über die 9luimertiamfeit ic in es jüngsten

Kameraden und gab gern die .Erlaubnis dazu . Mit cmei

schneidigen Kehrtwendung . .sauste " der Pimpf . , davon . Die

s,luaen des alten Mütterchens strahlten und sie . wie alle

Vorübergehenden , die es beobachtet hatten , werden etneut

zu der Überzeugung gekommen sein . Es sind doch Kerle ,

unsere Pimvie ! ' * "

- Webrbafte Schützen . Die Scbutzenpeieine des ' Unter -

kreftes Wiesbaden , die ununterbrochen in der wehrhaften

Ertüchtigung stehen , ihre Fern - und H° Mskamvfe erle
^

hinten and im Marr d . 2 . mit bestem Erfolg tut wmiei

bilisschießen durchfühtten . haben auch bet der Metalttamm -

kung zum Geburtftag des Führers vorbildliches geleistet

und ihre Preise . Plaketten . Münzen . Blei . Kutten uiw rest¬

los dem Vaterland zur Verfügung gestellt . Auch die Kriegs -

vereinsmmsterichaften 1940 haben bereits besonnen und ver¬

sprechen bei einsatzbereiter Vereinssübrung gute Beteiligung

und Erfolge .           — — — —
'

„ Soll e5 eine gemeinsame Sache werden ? " fragte er .

Sic zögerte . Aber der innere Zwang zur Vergeltung
Sieb Re ihm entgegen . „ Ich muß mir das alles überlegen ,

zauderte sie
^

noch . „ Vielleicht auch mit der Mutter noch

sprechen , obgleich — “

Jmstad stand auf . Er fürchtete , zu wett segang '-n oder

zu rasch gewesen zu sein . „ Lassen Sie sich Zeit , bat er mft

der Gewandtheit des Advokaten , und fügte mit der Erregt¬

heit des im Innersten beteiligten Menschen H' UZU -

gessen Sie nur nicht , daß Sie mich rufen können , wenn Ctc

mich brauchen .
"

, .
Candida schwieg . Es drang so viel Neues aus Re cm

daß sie sich nicht Rechenschaft gab , ob d ' e Besprechung zu Ende

sei und der andere nun gehen werde . Erst als Jmstad ihr di

Hand zum Abschied bot , reichte [te ihm mechanisch die ihre ,

sah ihn durchs Zimmer gehen und über die Schwelle treten .

Und sah ihn wie er war : Häßlich bis ^ r Schreckhaftigkeit .

Es schüttelte sie . Und doch lauschte Re auf die k̂ ch entfernen¬

den Schritte , und der Gedanke dag Re sich nieder nähern

würden , war ihr nickt mehr furchtbar . Sie rechnete schon m

die Zukunft und stellte den Helfer em , der sich ihr heute an¬

geboten .

Wochen vergingen . Viele Monate reihten sich . Der

Zivilprozeß Reding kontra Walker wurde zugunsten der

Dallenwiler entschieden und ihnen eme !?br ansehnliche Ent¬

schädigung dafür zugesprochen , daß Martm Reding durch die

Unvorsichtigkeit der Faustina Walker und ihres Ängestellten

zu Tode ge
'
kommen war .                       . . . . .

Die Brüder Walker bezahlten ; aber wer Re in diesen

Tagen sah , blickte in beunruhigte Gesichter .

Niklaus , der Grübler , klagte einmal bei Tisch . „ Es

schleicht etwas wie ein böser Geist durch unser Haus . Zu

Lebzeiten des Vaters war so etwas nicht .
"

Keines von allen , die mit bei der Mahlzeit saßen , er¬

widerte sogleich auf diese Worte . Sie bogen sich nur tiefer

über ihre Teller , und das Esten schmeckte ihnen nicht .

Nach einer Weile erst reckte sich Otwin auf und ent¬

gegnete mit lauter barscher Stimme : „ Bose Geister muß

man verjagen .
"

Juaendlicken cntreaen . oeren
stoben Sehr oft wird hier eme Unterstützung der Mutter

i »in ffficnio toll die Berufsschule unvermeidliche

Störungen in der praktttchen Ausbildung der Lebrlmges .aus -

zualeicken suchen . Bei Betriebsumstellungen und Betriebs -

Mdiefeunacn soll Re bestrebt sein , den betroffenen Lehrlingen
In! Bo ?« eicken Beendigung der 2e6wit und der Berufs -

emiebung zu verhelfen . Sckließlick sollen , entsprechend vor -

Mdete Lehrkräfte ibr Können und .. Wissen auch für die

Ueiterftibrung E Einzelbandelsgefchäften urch Sandwerks -

KSy "
»

® ‘ Ä ” ‘ Ä .
’ M

daß der Berufsschulunterricki durch die Erweiterung des

Arbeitsgebietes nickt leiden dan .

Pflichten des Gastwirts
Lokale sind keine Pklanrftätten haltloser Gerückte

In einer Kundgebung des Mannh ei m e r East -

Rätten » und Beherbermingsgewerbes sprack der Leiter d
^

Fachamts Fremdenverkehr . bE Feit ( Berlin ) . D ?m

Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe . habe oer Krieg

Aufgaben gegeben , deren Losung schwierig genug sei . 2n

tiner Seit in der die Neigung zutage trete , m dm Gast¬

stätten mehr als sonst ju politisieren habe der Gastwirt

& & Zikücktt - ^ ru ^ baMr

Dio tausendjährige Straße
Roman von Ernst Zahn

43 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten .)

Aus der Erinnerung erzählte sie bestätigend : „ Der

Bater hat sich mit den Quellenbauern gut gestellt . Einmal

war die Rede vom Kauf des Wassers . SIber es kostete zuviel

Und es schien keine Gefahr , daß die Miete ie verweigert

mUI ^ 5 besteht eine Gefahr
"

, stellte Jmstad fest . „Wer Geld

^ at ’ Mnbiba »
"

unruhig . „ Das geht über unsere Mittel .

Wir haben uns in den letzten Jahren stark vergrößert , er -

m °
8jliee scheelen Augen des Advokaten wanderten Er

xäaerte und schien innerlich zu zittern . Dann bog er sich wie

zu
^

heimlicher Unterredung näher . „ Vielleichtgibt es - cute ,

^ie Ihre Interest en teilen "
, fuhr er fort . Man horte aus

seinem Ton ben tiefen persönlichen Anteil heraus , und wie

er noch selbst über Weg und Ziel nicht klar war . AVer ge

dämpft , sichtlich mit seinem Innersten dabei , sprack er weiter

Diese Sache ist mir mehr geworden als nur em Rechtsstreit

tn dem ich mein Amt versehen muß . In bieser .- ache .ist

etwas was mich in mir selbst nicht zur Ruhe kommen laßt ,

aerade sowenig wie Sie , Frau Candida . Und m dieser Un -

aeleaentzeft geht es um Ihr Recht ober Ihre Genugtuung .

- » Ihrer Seite
'

stehen . Ich - ' 4 « ° « ^ eft

die Quellen zu taufen , wenn — — Er stockte . Lt war em

zu guter Menschenkenner , um nicht zu fühlen , daß ein nor

eiliges Wort ihn um Aussichten bringen konnte , die ihm ^ ah

aufgeblitzt und deren Erfüllung zu erhoffen er noch nicht cm -

ma '
Ccmdfta empfand plötzlich , daß sein Atem ihre Wange

streifte . Unwillkürlich wich sie zurück und fteh ihm doch

ss ÄÄ « , » » « ä
und hielt bann doch still . Erst nach em paar Sekunden zog

sie wie zufällig die eigene Hand fort .
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480 000 Gewinne werben gezogen , dazu Z Prämien von je

500 000 . - HTTl . — Lose muß man feflhalten , wenn es auch

manchmal ein wenig Geduld Kostet . Sonst fällt einem

anderen der Gewinn in den Schoß . Erneuern Sie 3hr Los

noch heute oder fangen Sie dieses

TTlal an , mitzuspielen . Nur z . - RTT1

für ein flchtellos je Masse ! — fllle

Gewinne sind einkommensteuerfrei

Natürlich bleibe ich meinem alten Los treu ! wenn ich bis¬

her nicht gespielt hätte , bann würbe ich jetzt erst recht damit

anfangen , flus den 3 . - oder 6 . - HTT1 , die ich in jeder Maste

einsetze , kann jo bei einem bißchen Glück und Geduld das

hundertfache . Tausendfache , ja sogar Dreißigtaufenbfache
werden , fluch während des Krieges geht die größte und

günstigste Mastenlotterie der Welt unverändert weiter ! Die

Deutsche NeichsloNerie spielt wieder über 100 Millionen

Äatö -lafncn
B . v . Santen

Mauergasse 12

Für die anläßlich unserer Vermählung erwiesenen

Aufmerksamkeiten danken herzlichst

Ernst Schmitt u . Frau
Else , geb . Schug

Einladung

der Cebeneteffer
und Mitarbeiter mit Angehörigen des Bezirks
Mittelrhein im L. V . Hessen - Nassau der Deutschen

Lebens - Rettungs - Gemeinschaft

Samstag , den 27
*
. April , abends 8 . 30 Uhr ,

Hotel Einhorn , Marktstraße
Freunde u . Gönner herzl . will kommen

Tages -Ordnung : Tätigkeitsbericht ,
Ehrungen , Filmvorführungen

Peter Schiink , DLRG .- Bezirksleiter

AMAAMMAV

QiltUvu , V*
ihBi

hl;

Suchen Sie Orientteppiche
Brücken , antike oder Liebhaber¬

stücke , so bitte ich um Ihren Besuch .

J . FRITZ , Wiesbaden

Rosenstraße 8 Telefon 25321

Auch Ankauf aus Privatbesitz .

W . -Bicbrich : 3m Hot des Hauses Friedrichstraße 7 gab
cs am Mittwochmorgen eine aufregende Jagd . Etn D a m s
batte biet einen Besuch abgestattet . Wie er ausgerechnet
mitten in den Stadtteil gekommen ist . ist unbekannt . Mit
vereinten Kräften gelang es . des Tieres habhaft zu werden ,
das in den anschließenden Garten zu entwischen verlachte .
Der unsachliche Rat . der gegeben wurde , das Tier kotzu -

schlagen oder zu erschießen , ist erfreulicherweise nicht befolgt
worden . Ein Iagdkenner bat es in seine Obbut genommen .

W .- Dotzheim : Auf detp Freudenberg war ein Ansiedler
mit dem Äckern seines Feldes beschäftigt . Dabei half ihm
ein 14iäbriacr Bursche , der jedoch plötzlich von dem Traktor
ersaßt und mitgeschleift wurde . Dabei wurde dem Jungen
der linke Oberschenkel zerfleischt , so daß er ins Städtische
Krankenbaus gebracht werden mußte .

W . -Bierstadt : Ihren 80 . Geburtstag konnte dieser Tage
Frau L . Schröder . Kirchgasse , begehen . Umfangreiche
Straßenarbeiten werden zur Zeit im hiesigen Stadtteil
durchgeführt . Unter anderem wird die Wiesbadener Straße
und die Bierstadter Höbe einer gründlichen Renovierung
unterzogen und mit einer neuen Teeriolittdecke versehen . —
Überall siebt man die Bauern , jung und alt . bei der Arbeit .
Die Frübjabrsarbcit ist in vollem Gange . Die Aussaat der
Frucht und das Setzen der Kartoffeln ist zur Zeit die Hauvt -
beschästigung . Bon früh bis Ivät ballen die Straßen wider
von rollenden Fuhrwerken und Pferdegetrappel .

acht den Eigentümern zuiückgegebcn werden , ' ferner hatte
man beim Tierschutzverein eine beringte tote Amsel sowie
eine Gartenrötel einaeliefert . deren beringte Füßchen nach
der Vogelwarte in Helgoland eingesandt wurden . , die i.est -
stellte . daß das Amselmännchen am 19 . 5 . 193b in Wies¬
baden beringt und am 9 . 3 . 1939 hier tot aufecfunben
wurde . Die junge Gartenrötel war am 2b . 5 . 1937 in
Niederwallus beringt worden und wurde am 1 . 6 . 1939 in
Wiesbaden tot ausgefunden . Beide Vögel und vermutlich
ein Opfer von Stürmen geworden .

Schatzmeister Zappermann dankte dem Geichans -

führer Habermann für seine große Tätigkeit und Frau
Habermann für ihre Mühewaltung bei der <rut ter laste n -

füllung . ferner Inspektor Goetz , der die undankbare Außen¬
arbeit zu erledigen batte , eine Aufgabe , die er mit Piel
Liebe und Umsicht erledigte . 2n diesem Zusammenbang
wurde ein Schreiben des Reichs - Tierschutzbundes «rrankfurt
verlesen , das der Wiesbadener Stelle seinen Dank für die
treffliche Erledigung und die vorbildliche Ermittlungsarbeit
verschiedener Fälle ausspricht . Der Kassenbericht des Schatz¬
meisters Tappermann , der von den Rechnungsprüfern
Steinmann und Keller in Ordnung befunden worden war .
fand allgemeine Billigung , so daß Entlastung erteilt werden
konnte . Die Rechnungsprüfer wurden dann wiedergewahlt .
Geschäftsführer Habermann erzählte dann annähernd
50 selbsterlebte Tierepisoden . die . humorvoll gewürzt sehr
beifällig auf genommen wurden . Zum Schluß , wurde noch em
Lichtbildervortraa angekündigt , der demnach,t abgebalten
wird .

Deutsches Theater . Mittwoch , 24 . April ,
19 — 21 .15 Uhr : „ Martha

"
, St -R . G , 29 —

Donnerst a g , 25 . April , 19 — 21 .30 Uhr .

„Senufa “
, St . -R . C , 30 .

Residenz -Theater . Mittwoch , 24 . April 1940 ,
20 .15 — 22 .45 Uhr : „ Karl III . und Anna
von Lsterreich

" . — Donnerstag .
25 . April , 20 .15 — 22 .30 Uhr : „ Eine Frau
wie Jutta "

.
Kurhaus . Donnerstag , 25 . April , 16 Uhr :

Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Schalck :
20 Uhr : Opernabend . Leitung : Kapell¬
meister Ernst Schalck . Chor der Stadt Wies¬
baden , 20 Uhr : Konservatorium : Herren¬
chor .

Brunnenkolonnade . Donnerstag , 25 . April ,
11 Uhr : Friih -Konzert . Leitung : Kurmufiker
Leonhard Hager .

Scala - Variete . Friihlings -VarieG -Parade mit
Jla Hartmann und Rudolf , die Meister -

humoristin mit dem hohen „ C " und weiteren
8 Attraktionen .

Eine harte Arbeit liegt hinter den Tierfreunden

Jahreshauptversammlung des Tierschutzvereins

Der Tierschutzverein Wiesbaden und Um¬
gebung ( E . V .) . gegr . 1875 , hielt am Dienstag feine
Jahreshauptversammlung ab . bei der Schatzmeister T a p p e r =
man n . in Vertretung des abwesenden Vereinsleiters , die
anwesenden Mitglieder und Freunde des Vereins begrüßte .
Nach einem kurzen Rückblick auf das abgelaufene Jabr ge¬
dachte der Redner der verstorbenen Mitglieder und Gönner
des Vereins . . Hieraus gab Geschäftsführer Habermann
einen sehr aufschlußreichen Tätigkeitsbericht , der zeigte , wie
die . verantwortlichen Männer des Vereins in selbstloser ,
weitverzweigter Arbeit ibre Pflichten erfüllen . Im vergan¬
genen barten Winter galt cs , sich der Tiere besonders anzu¬
nehmen . Die Futterstellen wurden regelmäßig betreut , damit
die Vögel richtig versorgt waren , auch wurde ein Betrag
gespendet , um den Schloßweiher - Enten eine regelmäßige
tiütteruns angedeihen zu lassen . Aber auch für das Rehwild
und die wildlebenden Tauben sorgte man . Im Einvewiehmen
mit dem Ernährungsamt wurden Bezugscheine für Hunde¬
futter herausgegeben , die dann später durch die Fachschaften
verteilt worden sind . Besonders nahm man sich auch der
Kettenhunde und der Pferde an .

Insgesamt gingen im abgelaufenen Jahr 350 Anzeigen
ein , die ebenso viele Feststellungen erforbeiten . Die
Leistungen des Tierheims waren wie immer recht umfassend .
Ausgenommen wurden 26 Findlingshunde , davon konnten

Stempel
lief, in einigenStunden
STEMPEL -TEPPER
Wiesbiden, Karlstr. 13
- Telefon 253 BI •

VeMstLEmpsehblllg |
Näbm . -Reparat .

Th . Brück ,
Goetbeskraße 18 .

Telefon 23605 .
Büglerin nimmt
noch Wäsche an .
Ana . u . S . 184
an Taabl . -Verl .

eine Fernsehstube für Frankfurt
- Frankfurt a . M ., 24 . April . Der Fernsehsender auf dem

Großen Feldberg im Taunus wird voraussichtlich am 1. 3nlt d . 3 .
sendeberett sein . Bis zu diesem Termin soll voraussichtlich auch
die erste Fernsehstube , bjc zur Zeit eingerichtet wird , in Frankfurt
eröffnet werden können . Zum 1 . Suni d . I . soll die Poststelle tm
Sendeturm des Feldbergs eröffnet werden , die an das Postamt
in Königstein angeschlossen ist .

Spinnstofswarrn ohne Punkte verkauft
- Hachenburg , 24 . April . Sn Hachenburg ist die Polizei einem

Vergehen gegen die Bestimmungen der Kriegswirtschaft aus die

Spur gekommen . Ein Schneidermeister , der bereits im Jahre 1932
sein Geschäft abgemeldet hat , versuchte jetzt die Warenbestände ,
die er seit dieser Zeit noch besitzt , an den Mann zu bringen . Nach¬
dem man einige Zeit beobachtet hatte , daß täglich Käufer ein -
und ausgingen , griff die Polizei zu . Eine ganze Anzahl Käufer
hat bereits ein Geständnis abgelegt . Auch der Verkäufer gestand ,
daß er Waren ohne Punkte abgegeben hat . Er hat die Waren ver¬
kauft , ohne sie zu versteuern , das heißt er hat seinen Geschäfts¬
betrieb fortgesührt , ohne die Genehmigung dazu zu besitzen . In
der Wohnung wurden noch für etwa 900 RM Spinnstofswaren
sichergestellt .

= Massenheim , 24 . April . Die Entwässerungsarbeiien im

hiesigen Schloß und in Berbindung damit die Kanalisations -
arbeiten der Schloßstraße sind soweit beendet . Das Schloßgebäude ’

ist bekanntlich vom Reichsarbeitsdienst gepachtet und mit etwa
45 Arbeitsmaiden belegt , die in verschiedenen Orten der Umgebung
eingesetzt sind .

= Wallau , 24 . April . Bei noch seltener Rüstigkeit vollendete
am Dienstag der älteste Einwohner , Johann Georg Sauter ,
sein 91 . Lebensjahr . Noch heute verrichtet der Jubilar leichtere
Arbeiten . . .. , _ .

= Mainz , 24 . April . Die Einzeichnungen für das Mainzer
Opferbuch haben den ansehnlichen Betrag von 360 000 R M
erbracht , davon entfallen 335 000 RM auf Einzelspenden . — Das
Gutenberg -Museum bereitet zur Zeit eine fesselnde Sonderaus¬
stellung „ Buch -Illustrationen seit Gutenberg bis zum Jahre 1900 "

vor . Die mehrere Räume umfassende Ausstellung bringt Köstlich -
leiten aus allen Epochen .

= Geisenheim , 24 . April . Die Firma Joh . Bapt . Vollmer ,
Weingutsbesitzer , Wiesbaden , erwarb die Weilschen Kellereien
nebst deren Grundbesitz in Geisenheim i . Rhg . käuflich .

— Bad Kreuznach , 24 . April . Der Führer hat den 73jährigen
Heinrich Bohn für tapfere Lebensrettung mit der Rettungs¬
medaille am Band ausgezeichnet . Bohn war am 20 . November
v . I . trotz feines hohen Alters einem Manne nachgesprungen , der
aus einem Fenster des Kreiskrankenhauses in die Nahe stürzte .
Unter Einsatz seines eigenen Lebens gelang es dem alten Mann ,
den Ertrinkenden schwimmend zu erreichen und an Land zu bringen .

Film -Theater :
Ufa -Palast : „Iosetie " .
Walhalla : „Ihr Privatsekretär

" .
Bühne : Freddy Zay , der große Artist .

Thalia : „ Der Weg zu Isabel
" .

Film -Palast : „ Ihr erstes Erlebnis " .
Capitol : „ Hurra , ich bin Papa

" .
Apollo : „ Hurra ich bin Papa

" .
Urania : „Rivalin der Zarin

" .
Luna : „Opernball

" .
Olympia : „Robert und Bertram " .
Union : „War es der im dritten Stock ? "

.

den Darstellern ist vor ollem Simone Simon als Ren6e
( die vermeintliche Josette ) zu nennen . . Sie hat etwas
Kindliches und Unberührtes in ihrem Wesen , eine Frische
und Naivität , die im stärksten Gegensatz zu der fragwürdigen
Eleganz Ihrer Umgebung steht . Mit einer niedlichen , wenn
auch nach europäischen Begriffen nicht geschulten Stimme , singt
sie den süß schmachtenden Schlager : „I l o v e y o u “

. Don
Ameche spielt den sehr schwarzen David mit der rauhen Außen¬
seite , Robert Young den liebenswürdigen Schwerenöter Pierre ,
der bei der vermeintlichen Iosetie anscheinend den Kürzeren zieht .
Wenn man nur wüßte , wie die Geschichte weiter geht ! Tala
B i r e l l i ist eine dirnenhafte Iosetie , die übrigens im Neben¬
beruf anscheinend der Jongleurzunst angehört . William Collier
ein zur Mumie verkalkter Hochzeitskandidat . Ein etwas
ramponierter Gentleman ist noch der , der offenbar nur den
Zweck verfolgt , das Publikum durch hartnäckige Besoffenheit zu
unterhalten . — Im Beiprogramm läuft ein schöner Kulturfilm :
„Wir bauen eine W e l t “

, der das Entstehen eines Erd¬
globus schildert . Ungemeines Interesse beansprucht die Ufa -
Woche mit packenden Schilderungen der Besetzung Dänemarks
und Norwegens . Dr . Wolfram W a l d f ch m i d t .

Montag , 29 . April 1
20 . 15 Uhr Gastspiel

Dienstag , 30 . April I

Georg Alexander
in „ Am Teetisch “

Lustspiel von Karl Sloboda

mit Lia Eibenschütz • Franz Schönemann

Ilse Vigdor • Ernst Albert Schaah

Regie : Georg Alexander

— Iuttizpersoualien . Dio Juskizpreffestelle Frankfurt am
Main teilt mit : Es sind ernannt worden : Landgerichts¬
direktor Josef Schäfer . Frankfurt a . M .-Höchst . zum stän¬
digen Vertreter des Landgerichtspräsidenten in . irankfurt
a . M . : Landgerichtsrat Dr . Friedrich Heß . W .-Bierstadt ,
zum Landgerichtsdirektor in Limburg ( Lahn ) : Gerichts¬
assessor Dr . Josef A m r b e i n , Frankfurt a . M .. zum Land -
gerichtsrat in Aachen : Eerichtsassessor Dr . Horst Gei ers -
bach . Frankfurt a . M .. zum Staatsanwalt bei der Staats¬
anwaltschaft des Landgerichts Frankfurt a . M . : Justiz¬
inspektor Johann K a e r ch e r . bei dem Oberlandesgericht
Frankfurt a . M . . zum Justizoberinspektor daselbst : Justiz¬
inspektor Albert Schlatt , bei dem Oberlandesgericht
Frankfurt a . M . , zum Justizoberinspektor bei dem Amts¬
gericht in Bad Homburg v . d . H . : Verwaltungsinspektor
Robert Müller . Frankfurt a . M .- Preungesbeim . zum
Verwaltungsoberinspcktor daselbst . Anwaltsassessor Dr .
Rudolf Rapp , Frankfurt a .M .. ist als Rechtsanwalt bei
dem Amts - und Landgericht Frankfurt a . M . zugelaffen
worden . Rechtsanwalt Dietrich Jungermann - Wies -
baden ist infolge Aufgabe seiner Zulassung als Rechts¬
anwalt in den Listen der bei dem . Amts - , und Landgericht
Wiesbaden zugelassenen Rechtsanwälte gelöscht worden .

— Gesicherte Schulausbildung für Kinder von Wehr -

machtangebörigen . In der schulischen Ausbildung der
Kinder von Wehrmachtangehörigen ergeben sich infolge des
Krieges oder durch häufige Versetzungen der Väter gelegent¬
lich Schwierigkeiten . Der Reichserzrehungsminister bat es
den Schulen zur Pflicht gemacht , für die Überbrückung lehr -
planmäßiger Unterschiede bei diesen Kindern zu sorgen und
sie schulich besonders zu fördern . Anträge von Wehrmacht -

angehörigen auf Einweisung ihrer Kinder in Schülerheime
sind bevorzugt zu behandeln .

— Ein verhängnisvoller Schlag . Vor einem Frankfurter
Gericht hatte sich ein 28iährigcr Wiesbadener Ein¬
wohner zu verantworten , bei tm April v . I .. bei einer Aus¬
einandersetzung in einem Höchster Lokal einem , städtischen
Beamten einen derartigen Schlag versetzte , daß dieser fturgte
und zwei Tage später an einer inneren Verletzung starb .
Der Angeklagte , der geständig war . wurde wegen fleTabi «

kicher Körperverletzung mit tödlichem Ausgang zu zwei
Jahren Gefängnis verurteilt .

— Wiesbadener Viehhofmarktbericht vorn 23 April .
Für 50 kg - Lebendgewicht in RM : Bullen a ) 44 .5 : Kühe
a ) 44 — 44,5 , d ) 20 — 23 : Färsen a ) 45 .5 : Kalber a ) .65 ,
b ) 56 - 59 , c ) 43 - 50 . d ) .35 - 40 : Hammel bl 50 : Schweine
al 55,5 . b ) I 55,5 , b ) H 55,5 . c ) 54,5 . d ) 51,5 . e ) 49,5 .

g ) I 55,5 . _________

Nicht in der Bliif und Purpurstaub

Ist heilige Kraft allein ,
Es nährt das Leben vom Leide sich Hölderlin .

Wiesbadener Lichtspiele
* Ufa -Palast . Man merkt , daß man in Amerika ist , obwohl

die Heldin den französischen Namen „ I 0 s e 11 e"
trägt . Josette

ist eine der in Filmen so beliebten Kabarettdivas , die ihre Ver¬
ehrer nur nach ihrer Geldbörse einschätzen . Josette hat wieder
einen Dummen gefunden , nämlich den ölten Papa Brossard , der
sogar ernsthafte Heiratsabsichten hat . Das paßt feinen beiden
Söhnen David und Pierre durchaus nicht , sie wollen dem Alten
die Ehe ausreden . Unglücklicherweise verlieben sich aber beide in
Josette , wobei das schönste ist , daß Josette garnicht Josette ist ,
sondern das kleine Earderobemädel , das ein hübsche Stimme hat
und für den beliebten Stern einspiang . Nach amerikanischem Film¬
brauch gibt es zahllose Hinauswürfe und viel Materialschaden ,
wobei das Erstaunlichste bleibt , daß es keine Schädelbrüche oder
wenigstens Gliederoerrenkungen gibt . Manche Szene ist grotesk ,
manche auch wirklich witzig erfunden , und schließlich explodiert die

ganze Geschichte ohne einen richtigen Schluß wie eine zu stark mit

Luft gefüllte Schweinsblase . Die Regie von Allan Dwan hat
für hubjche Aufnahmen aus New York und New Orleans gesorgt ,
sehr gut sind auch die Szenen aus der Tanzbar . Unter

I - . . . | Goldschmiedemeister

■ flltgOlö U . flltnibCtbringenSiezur
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Wirtschafteten
Sport und Spiel
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In 2 Tagen Ziehung !

EILT !

3 . Deutsche Reichslotterie

Staatl . Lotterie .Einnahmen :Lose bei den

Kassenstunden von 9 - 13 und 15 — 18 .:I. Etage
Telefon 23263

Schwerhörige

rauer -
Drucksachen

E . Kern
Adelheidstraße 28 ( Nähe Adolfsallee )

100 — 150 lkd . W
Drabtzaun . 5 .5

Maichenweite .
1 .50 — 2 m how .
au fauf . aesuckt .
Ana . an J . Knchs

Lanaaaiseb .
Tel . 23222 .

Harmonikas sowie alle

Musik - Instrumente
große Auswahl —

mäßige Preise

Wer übernimmt
laufend

Reparatur
an Herren¬
garderobe ?

Material wird
gestellt . Näh . :

Dotzbeimer

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Heimgang unseres lieben

Entschlafenen sowie für die Kranz - und

Blumenspenden sagen wir unseren herz¬

lichsten Dank . Insbesondere danken wir

Herrn Pfarrer Borngässer für die trost¬

reichen Worte und dem Allgem . Kranken¬

verein für den ehrenvollen Nachruf .

। Familie Zoll
Familie Erb .

Wiesbaden , den 22 . April 1940 .

XU . Jeder Zeit — hörbereii ?

la wenn Sie einen,,ORIGINAL -AKUSTIK " benutzen ! Erarbeitet nicht nur

lautstark u . nebengeräuschfrei,sondern hat auch den Vorzug einerguten

Sprachfrequenz u .verbesserten Schalldämpfung ! Hören durch Knochen !

Schenken Sie uns IhrVertrauen , machen Sie einen kostenlosenVersuch y .

kommen Sie zur Vorführung am Freitag , 26 . 4 . von 10 - 1 u . 3 - 6 Uhr in

Wiesbaden , bei unsererVertretung : San .- Haus Stoss,Taunusstr . 2

. Deutsche Akustik -Ges . , Berlin - Reinickendorf . — Älteste Spezial - Fabrik

Ilire Krankenkasse
Arzt - und Heilpraktikerbehandlung -

Zahlung unquitt . Rechnungen auf

Wunsch direkt an denArzt , b . Kranken -

hausaufenth . Verpflichtungsschein zu

Lasten der Kasse . - Bei Übertritt aus

reichsgesetzl . Kassen keine Wartezeit .

Kriegsrisiko eingeschlossen .

mievonim Me
Beiträge monatlich von RM 2 .25 an

Bez .- Direktion Wiesbaden
Moritzstraße 3 , Ruf : 237 51

Verlangen Sie unverbindl . Prospekte .

Mitarbeiter werden

bei guten Bezügen noch eingestellt .

Oelbermann
Bahnhofstraße 15 ( Nähe Hauptpost )

Habelmann
Mauritiusstr . 14 ( Nähe Vereinsbank )

MM
gebraucht , für

2 bis 3 Schau¬
fenster . au laut ,
gesucht . Ang . an
Photo -Bodmer .
Bismarckring 5 .

Tel . 23963 .

Akten
unter Garantie

des Einstampfens
kauft und holt

M . Gauer

Helenenstraße 18
Ruf 26832 .

_ wenigen Stunden
t . Schellenberg ' sehe
Buchdruckerei
•Wiesbadener Tagblafl'
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W .- Dotzheim , W .- Erbenheim , Frankfurt a . M . , den 24 . April 194 (k

Sackgasse 1

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 25 . April 1940 , nachmittags

3 Uhr voml Leichenhaus des Waldfriedhofes in W .- Dotzheim aus statt .

„ Bestecke —

werden rostgeschützt durch

Schleiferei Gg . Krämer
Wagemannstraße 23

Einsetzen von rostfreien Klingen

Durehgehendgeöffnetvon 9 -6 Uhr

Glücklich
Große Burgstraße 14 (Nahe Schloß )

Der Weg --

jum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

Itranffutfet Börse vom 24 . April . Am Aktienmarkt mar bie

finftnna weiter befestigt , da die Bankenkundfchoft von ihrer

Tuiüdhaltung etwas heraustrat und Heine Kaufaufträge gegeben

nottc Das Geschäft erreichte jedoch nur m einigen -Werten Iic

sonders gröberen Umfang . Überwiegend stellten Kchdurchschmtliche
fRwftiaunaen von U — l ‘A % ein . Westdeutsche Kaufhof 2j - % .et

böbt auf 1O41Z Dagegen setzten Harpener Bergbau ihren Abstieg

um 4 % auf M sort , wobei Vermutungen einer leichten Dividenden -

lenkuna mitsprachen . Für festverzinsliche Papiere hielt die Nach

raae unverändert an , besonders nach Pfandbriefen . 4 % igett

Sckatzanweisungen , Stadtanleihen und Industrteobligationen . Da¬

gegen waren 4 % % Reichsschätze noch etwas angeboten , ebenso

Reichsbahn VA . Tagesgeld 1 % % .

Spiegel der Wirtschaft . Auf der Belgrader . .
'
Früh -

fahrsmefse ist Deutschland sehr stark vertreten . Die Meise

vermittelt ein eindrucksvolles Bild von den lebendigen Ho " d c

beziehungcn Jugoslawiens zu seinen Nachbarn und

l^niwicklunasmöglichkeiten der jugoslawischen Wirtschaft . _2Xiif de

angeschlosienen Äutoausstellung ist Deutschland absolut

Die Aussteller sind mit dem Geschäftsgang sehr Frieden D

Produktionsstätten der Sa ch t l e b e n . A G ., für Bergvau un

chemische Industrie . Köln , waren in 1939 voll befchaftigt . Aus

einem Reingewinn von 1,50 ( 1,46 ) Mill . RM « erden « tcbci

9 % Dividende gezahlt . — Die Zahl der P o stich « ^ ko n 1 «
'
int März um 2849 aus 1309 559 gestiegen . Auf d " ,en Konten

wurden bei 78,6 Millionen Buchungen 21,5 Milliarden RM um

Netzt Davon find 18,7 Milliarden RM ober 87 % bargeldlos

beglichen worden . Das Guthaben auf den Postscheckkonten betrug

am Monatsende 1528 Mill . RM . im Monatsdurchschnitt lo5 -. Mill

- Die Kaiser - Fr i e d r i ch - Q u e l l e , A Offenbach , zahl

für das abgelaufene Geschäftsjahr wieder 6 % Dividende Bei

her Nassauischen Siedlungsges . m . b . H . . Frankfurt

g M wurde die beschlostene Kapitalerhohung um 1,00 auf

1,717 Mill . RM jetzt durchgesührt .

Heute entschlief nach schwerem mit größter Geduld

ertragenem Leiden mein lieber Mann , unser treusorgender

herzensguter Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder

und Schwager

Heinrich Trost
im Alter von 66 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

PhHippine Trost , Wwe .

nebst Kindern und allen Angehörigen .

Wiesbaden ( Platter Straße 48 ), den 24 . April 1940 .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 26 . April , vor¬

mittags 10 Uhr auf dem Nordfriedhof statt .

- --- GRAUE HAARE --- -

Schuppen und Haarausfall ? „ Sautata “
, das best -

bewährte Haarpflegemittel hilft . Verlangen Sie

heute noch ausführlichen Prospekt und Auskunft
durch Flora - Drogerie und Parfumerte Hans
Hoffmann , Vurgstr . 5/7 . Drogerie Fr, . Roedler ,
Langgasse 23 u . Sckloß - Drog . Siebert , Marktstr .^

Hochwasser im Donau - Delta

11 Dörfer völlig überschwemmt — 1200 Familien obdachlos

Bukarest . 24 . April . ( Funkmeldung .) Infolge des un «

(XßiDÖhitlidi QtoRcit $>od )tDCineis bei D̂ontiu routb -cn u . g . <iun )

das gesamt/Donau -Delta überschwenrmt . das einem
^

einzigen

See gleicht . Vis jetzt wurden 11 Dorier voll ^
ub ^

schwemmt

und mußten von den Einwohnern fast ganzlich geraumt

melden , über 100 Bauern - und Fifcherhauser rn dreien

Dörfern sind eingestürzt . Etwa 1200 Familien jtnb obdachlos

geworden . Das Wasser erreichte stellenweise Hohen ., die smt

40 Jahren nicht mehr gemessen wurden . „ Auch dte tiefer

gelegenen Teile der Stadt Tulcea wurden überschwemmt .

Ersindsdjan vom Erdbeben t) eimgesud ) t

Istanbul , 24 . April . Ersindschan , das Zentrum der seiner -

zeitigen großen Erdbebenkatastrophe wurde Montagnachnnttgg

erneut von einem sehr schweren Beben heimgesucht . Auch bet

diesem Beben , das eine halbe Minute dauerte , lind viele

Häuser ein gestürzt . Der Umfang des Schadens wtrd

noch festgestellt .

Zwei belgische Militärflugzeuge zusammengejtoßen . Zwei

belgische Militärflugzeuge stießen am D ^ nstagmorgen rn

geringer Höbe über dem Flugplatz von <5osfelres zu¬

sammen . Beide Maschinen stürzten ab und wurden Itart be¬

schädigt . Die beiden Piloten wurden verletzt .

Spocfe
'
Kund/djau

Um die Meisterschaft des SI . - Bannes 80 schlug
der Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub den Deutschen Hockeyklub
Wiesbaden im Rückspiel mit 2 :0 , nachdem der DHK . un Vorspiel
mit 3 2 die Oberhand behalten hatte . Der WTHK . ist damit dank

des besseren Torverhältnisses Baunmeister geworden . Bet den

demnächst in Frankfurt stattfindenden Kämpfen um die Eebtets -

meisterschaft wird eine aus beiden Vereinen zusammengestellte

Mannschaft die Wiesbadener Farben vertreten .

Frühjahrsfuchsjagd des RK . 1900 . Bei herrlichem

Wetter brachte der Radfahr -Klub 1900 Bieistadt am Sonntag¬

nachmittag seine Frühjahrsfuchsjagd zur Durchführung .

Ronnmeikterfchaft der HI . am Himmelfahrt - -

taae . Der Bann 80 Wiesbaden der HI . bringt seine Stratzen -

mei t̂erschaft über 30 und 50 km am 2 . Mai ( HnnmelfahrtsMge )

zur Aumragung . Als Fahrstrecke ist wieder die Rundstrecke Bier¬

Achtung ! Hausgehilfinnen !

Wir beabsichtigen in nächster Zeit eine Lehrgemeinschaft in Kochen
einzurichten , für die Anmeldungen auf unserer Dienststelle , Luisen »

irratze 41 , Zimmer 33 , angenommen werden .
Gebühr : 10 RM Dauer : 12 Abende ä 3 Stunden

Die Lehrgänge finden in der Hauswirtschaftlichen Berufsschule
Wiesbaden , Bleichstraße 44 , statt .

Kanusportauftakt 1940

Auch die Kanusportler haben am vergangenen Sonntag offiziell
das diesjährige Sportjahr mit dem Änpaddeln eröffnet . Trotz
Krieg und den dadurch entstandenen großen Lücken hatte sich eine

recht stattliche Anzahl Kanuten zusammengesunden . Die Kreise
Wiesbaden,Rheingau und Mainz,Bingen führten das Anpaddeln
gemeinsam durch und trafen sich nach einer Vorbcisahrt an Wics -

baden -Biebrich im Biebrichcr Strandbad zu Sport und Spiel und

regem Meinungsaustausch .

Um die Wiesbadener Schach -Stadtmeifterschaft

In den drei Endkämpfen zwischen Steinkohl und Schank brachte
die erste Partie noch keine Entscheidu n g . Schank ließ sich
in einer unregelmäßigen Eröffnung das methodische Stcllungs -

spiel des Titelverteidigers ausdrängen , das ton langjamin Nach¬
teil brachte . Bei Abbruch besitzt Schank zwar die Qualität doch

erscheint seine Position bei drei Minusbauern gegen die beiden

beweglichen Springer des Titelhalters ziemlich unhaltbar . Auch
das erste Entscheidungstreffen zwischen den beiden Siegern des

Rahmenturniers Koch und Kunkel mußte nach dreistündiger
Spielzeit ergebnislos abgebrochen werden . Im rückständigen
Spiel der Gruppe I brillierte Menz wieder einmal durch eine

glanzvolle Kombiirationspartie . Don vornherein in die Ver¬

teidigung gedrängt , vermochte Angermayer trotz Mehrbcsitz von

Figur und Bauern dos zwingende Matt im 37 . Zug eines

schottischen Gambits nicht zu verhindern .

Westerwaldoerein , Zweigveeein Wiesbaden , E . B .

Rund 80 Wäller , darunter Gäste des anderen hiesigen Zweig¬
vereins der Westerwaldfreunde , machten eine Frühlingswanderung .

Aber den alten Wiesbadener Biencngarien ( Bingert ) ging es

hinauf zum Rande des Höhenrückens , von wo aus der Blick über

die Wiesbadener Landschaft glitt , während zu Fünen tm oberen

Wäschbachtal der alte Lindentalei Hof unter den Schleiern einer

stedenhundertjährigen Geschichte im Abseits träumte . Über das

alte Hasalahi ( Hetzloch ) ging
' es dann zu einem unserer ältesten

eingemeindeten Vororte , nach Kloppenheim , das schon im

Jahre 927 erwähnt wird . Kloppenheim , emst durch Wall , Graben

und Gebäck befestigt , durch einen Wehrkirchenbau gesichert , hat eine

bedeutsame Vergangenheit , in die der Dietwart des Vereins die

Wanderer einführte und zugleich die ehrwürdigen Zeugen dieser

Zeit , die schönen Fachwcrkbauten , baugeschichtlich erläuterte . Zur
frohen Hauptlast spendete die Eesangsabteilung unter dem zweiten

Vorsitzenden , Herrn Kohlhaas , eine Anzahl Lieder , und der erste

Vorsitzende , F . Weber , konnte den Führern der Wanderung , Frau

Spangenberg und Herrn Rowack , den wohlverdienten Dank der

Wäller übermitteln .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstraßei 5
Fernruf 25173

Mim » « Eklund « |
Verloren

kl . schm . leb .

Tasche
am Sonntaa im
Aukamm . Abzu -
aeben aeacn Be¬

lohnung im
Fundbüro oder

Scköne
Aussicht 5 .

Roter Ldder -
balbschub

Dienstag 3/4
Ilbr . Schier¬

steiner Straße
verloren ,

Eeg . Belohn , ab -
zugeb . b . Fischer ,

Schiersieiner
Str . 3 . Part .

Am Montag , den 22 . April 1940 wurde unsere Schwester ,

Schwägerin , Tante und Cousine

Frau Wilhelmine Mohr
geb . Haberstock

ganz plötzlich und unerwartet durch einen Schlaganfall im

Alter von 68 Jahren in die Ewigkeit abgerufen .

Die trauernden Hinterbliebenen .

| MsMkM ]
Berufstätige

Dame .
hier , fremd .
Mitte 30 .

suckt gesellschaft¬
lichen Anschluß
an Dame . Ang .
u . M . 178 a . d .
Taabl . -Verlag .

Eelegenheits -
llmzug

f. 1 -Zim . -Wohn .
v . Frnnkfurt/M .
nach Wiesbaden
bis 30 . 4 . gesucht .
Ang . W . 182 TV .

stadt , Kloppenheim , Igstadt gewählt . Die Junggenosien . starten tn

zwei Gruppen .
Sie Mäinz/Wiesbadener E l f zum Fußball -Städte -

spiel gegen Darmstadt am 2 . Mai in Wiesbaden steht wie folgt :

Wolst Manseld . Vogel : Plickhan , Hanenberger ( alle SV . Wies¬

baden ) . Pcrsch ( Mainz 05 ) : Schulmeyer ( SVW .) , Detter (Biebrich ) ,

Borsutzki , Lipke ( 05 ) , Brückner ( SVW .) .

S i e 5 Tschammerpokal - Runde im Gau Südwest ist

jetzt vom Fußballfachwart zusammcngeftellt « orden . An den

Spielen , die zwischen dem 28 . April und dem 13 . Mai abgewickelt
werden , nehmen erstmals die Mannschaften der Eauklasie teil .

Vorgesehen sind u . a . 2 . Mai : Trebur — Schierstem : 12 , 13 . Mai .

Rb . 05 Mainz — SV . Wiesbaden : Biebrich 02 — Opel Rüsselsheim .

Tcnnismeisterin von Rom wurde die deutsche

Meisterin Frl . Ullstein ( Leipzig ) , die in der Schlußrunde des

Fraueneinzels die Italienerin Manzutto mit 6 :3 , l :b, 6 :4 schlug .
Den Titel im Männereinzel holte sich der Jugoslawe Puncec durch
einen 3 :6 , 4 :6 , 7 :5 , 6 :2 , 6 :4-Sieg über den Rumänen Tanacescu .

Abschluß in Rom . Das Internationale Tennisturnier
um die Meisterschaft von Rom wurde am Montag beendet . 3m

Männereinzel um den Nationenpreis des Duce siegten die

Jugoslawen Palada/Puneec nach interessantem Kampf mit 6 :3 ,
2 :6 , 6 :4 , 6 :4 gegen die Italiener de Stefani/Taroni und ty
Gemischten Doppel war das italienische Paar San Donnino /

. Taroni mit 6 :1, 3 :6 , 6 :4 Über die Rumänen Berescu ./Tanacescu

erfolgreich .
Die Oberste Behörde für Traberzucht und

Rennen hat ihre Mitglieder angehalten , bei der Wahl der Namen

für selbstgezogene Vollblüter nur geschmackvolle deutsche Namen zu
verwenden .

Die Schweizer Fußballelf , die kürzlich in Agram
gegen die Auswahl von Kroatien mit 0 :4 verlor , blieb auch tm

Rückspiel , das am Sonntag in Bern stattfand , ohne Sieg . Die

Gäste gewannen knapp mit 1 :0 ( 0 :0) .

Neue Landesrekorde erzielten die belgischen Meister -

schwimrnerinnen Earoen und van de Kerckhove in Ostende bei

ihren Zweikämpfen mit den Holländerinnen van Veen und Byland .
Fernande Earoen schwamm 400 -m -Freistil in 5 :14,0 Minuten und

Ivonne van de Kerckhove legte 200 -m -Brust in 2 :58,8 Min . zurück .

Ortswalrung West .

Am Donnerstag 25 . April 1940 , abends 20 .30 Uhr , findet
Restaurant „ Westendhof

" eine Amtswaltersitzung statt .

Lrtswaltuni ; Westend .

Am Donnerstag , 25 . April 1940 , abends 20 .30 Uhr , findet
Restaurant „ Zur Lokomotive " eine Amtswaltersitzung statt .

Lrtswaltung Westring .

Am Donnerstag , 25 . April 1940 , abends 20 .30 Uhr , findet
Restaurant „Bulow -Eck" eine Amtswaltersitzung statt .

Berufserziehungsiverk der DAF .

SuÄe guterhalt .
Reisekoffer

Bomnraffet -

Milet
f . Gas . aut erb .,
z . kauten gesucht ,
desal . Fndwanne

mit Ablauf .
Ana . u . 6 . 186
an Taabl . - Berl .

Guterhaltene
Rollichutzwand

sowie ein
Lieaestubl

z . fauf . aes . Ana .
u , L . 185 T .- Dl .

Gasoken oder
elektr . Ofen

n. kaufen aeiuckt .
Dotzbeimer

Str . 61 . Vdh . 1 .

PWgchihr I

Kleines Karten »
arunbitüd

z . vackt . aei . Ana .
u . S . 183 T .-D .

tzMttll |
Pfinatt -Wunsch .

Zunaaeselle . aus
autet Familie .

42 Jabre . Ruck -
aeiiibrter . in
Brancke von

Reiniauna und
Färb ., wünsckt

sich zu ver¬
heirat . Frl . od .
Witwe m . Ätnb
angenehm . Auto
fahren u . ickrnt -
licke Arb . wird
erwiinsckt . Habe
Wobnz .. Scklafz .
u . Kucke , wwie
Wöickeaussteuer .
Ana . K . 183 TD .

MssssiiHe |
Kinder -

Svortwagen .
aut erhalt ., zu
kaufen aes . AM
u . K . 18 » T .- Bl .

Sehe unterhalt
Kinder .

Svortwagen
z . kaufen aesuckt .
Soieaelaasse 5 . P

Kr . Koffer ,
aut erb . , zu fauf .
aesuckt . Ana . u .
M . 186 an T .-D .



Sette 6 Nr . 96

StMnaWdLte

Neiblitzs Jechimi

IWge

Möüfeiin
Freitagnackmit -

tag . Samstag
den ganzen Tag
zur Aushilfe so¬

fort geiuckt .
Kirchgasse 58 .

Kontoristin
mit guter Schulbildung , mit
Büroarbeiten , Stenogr . und
Schreibmaschine vertraut ,

gesucht .

Bewerbungen mit Lichtbild ,
Zeugnisabschr . und Gehalts¬
ansprüchen unter H . 183
an den Tagbl .-Verl . erbeten .

Sauberes

Mädel
für Eis - Salon

aeiuckt . Krebs ,
Wellrikftr . 20 .

Mädch . ob . Frau
mit Näbkennt -

nissen gesucht .
Ang . u . V . 182
an Tagbl .-Verl .

Wer bessert
Herrenwäsche

schnellst , i . Haus
aus ? Adresse im
Tagbl .- Vl . « 8

Dame sucht
tüchtige geprüfte

Masseuse
Zuschrift , erbeten
unter M . 185 an
Tagbl .- Verl .

Tüchtige

Köchin
m gute Dauer¬
stellung s . arök .

Eesckäftsbaus -
balt gesucht .

Molkerei -Ges .
Albrechtstr . 20 -22
Für kl . ruhig .,
gepflegt . Saus -
balt zuverlässige

einsche Stötze
mit guten Kock¬
kenntnissen nack

Goslar

acsuckt . Anaeb . :
Sonnenberaer
Strane 5 . 1 .
Tel . 26666 .

Hausmädchen
tuns , fleikia . bis
üb . Mitt . kof . aes .
Luisenitrake 8 . 2 ,

Perfettes

Zimmer¬
mädchen
sofort aesuckt .

Hotel
Zwei Böcke .

Zuverl . ordeutl .

MW
für sofort oder
spät , in 4 - Zim .-
Hausb . gesucht .

Tel . 25863 .
Bell , zuverl .

Miidcke «
für kl . angen .
Hausbalt für

sofort ob . soäter
gesucht . Vorzust .

von 3 — 4 Uhr .
Tel . 24983 .

Taunusstr . 57 .
4 . Stock links .

Ordentliches

Mädchen
für Hausbalt

sofort oder
später aesuckt .

Kluk , Nerostr . 4 .
Saub . Mädchen
für Zimmer - u .

Kückenarbeit
( Fremdenheim )

aesuckt z . 15 . 5 .
ob . später . Ang .
u . T . 183 T .-V .

Kontoristin
für allgemeine Arbeiten , mit Kennt¬
nissen in Stenographie u . Maschinen¬
schreiben gesucht . Bewerbung mit
Zeugnisabschriften und Gehaltsan¬
sprüchen erbitten

A . & E . FISCHER

Chemikaliengroßhandlung
Mainz a . Rh . . Große Bleiche 27

Jüngeres

Fräulein

mit Büro -Praxis sofort oder
später gesucht . Selbstge¬
schriebene Angebote mit
Zeugnisabschriften , Bild u .
Gehaltsansprüchen u . F. 175
an den Tagbl . -Verl . erbeten

Mädchen
für Büfett und kalte Küche gesucht .

Vorzustellen von 3 — 5 Uhr

Schloß - Restaurant
Wiesbaden , Marktsraße 10

Tüchf . Putzarbeiterin
sofort oder später gesucht

Koerners Schmidt

Tagblatthaus

Mädels
für elektr . - teckn . Fabrik gesucht .

M Aich Biö Stet W
elettr . - techu . Fabrik

Dotzbeimer Straße 147 .

Für meinen Milchgarten
in der Wilbelmstr . suche ich eine

passende Kraft .

Wer Waguer , Milchknranstatt ,
Parkstrahe 101 .

G " md ' ” Zimmer¬
mädchen und

Hausmädchen
gesucht . Vorzust . mit Zeugnissen

Sanatorium Nerotal

Nerotal 18
__ _______________ — '

Für frauenlos , gepflegt . Haushalt
zuverlässige

Wirtschafterin
gesuckt . Angebote unter B . 186
an den Tagblatt -Verlag erbeten .

Sucke für meinen Haushalt in
Sonnenberg selbständiges

Alleinmädchen
für sofort oder später .
Fra « 2 . Schäfer . Danziger Str . 69 .

Telefon 27173 .

Jüngere Buchhalterin
mit mehrjähriger Tätigkeit , die auch

Stenografie und Schreibmaschine be¬

herrscht , für Dauerstellung sofort

gesucht . Angeb . u . D . 185 Tagbl .-Verl .

Tüchtige , erfahrene

Verkäuferin
für unsere Verkaufsstelle Große
Bleiche baldigst gesucht .

Angebote schriftlich mit

Angabe der seitherigen
Tätigkeit und Lichtbild an

Radio - Dornhöf er

Mainz . Boppstraße 24/26
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■ L Schwerhörige JZwei

weibliche Moneirj

^ /roti

Mehrere 100 qm

laqerrawm
zu mieten gesucht

jmnwiiüienMhMWtM I

7 Büroräume Kinder .

zu vermieten
Getr . Knaben -

Langgasse 16

Mietgesiuhe |

Rheingau
sofort ( bald beziehbar ) zu kaufen gesucht :

Kiifermeisler

Ich suche sofort oder bald beziehbar zu kaufen :

N eju ze i tl iches
Wir suchen

Wachleute

u . 6 . 186 an
TmkblLerl .

Persouen -
Aufzua mit

Elektr . -Motor
ZU verkaufen .

Varkstrane 18 .

Sck . 2b . 3 . frei ,
o Wäsche ( Kock -
gel .) Mauritius -
strane 12 . 1 . St .

Guterb . Anzug
( Kombination ) .

Gr . 52 . i . A .
zu verkaufen .
Kirckaalle 7

( Laden ) .

Guterb . . elea .
Frackanzug

z. verkauf . Ang .
u . T . 185 T .- Bl .

Guterb . aediea .
Ekzimmer

von Privat zu
kaufen aesuckt .

Ana . u . A . 158
an Taabl .-Verl .

Kaufe guterb ..
Herren -

Anzüge

1 Herren - und
1 Damenrad .

ä 15 RM verk .
Klapper ,

S8AMM- Merthtr .25
C . 40/9041

Radio . 220 Volt
( neue Röhren ) ,

billig z . verkauf .
Moriüftr . 7 .

Vdb . 4 . St . lks .
Guterbaltener
Kinderwagen
zu verkaufen .

Walditr . 61 . P .

Tausche schöne
3 -Zim . -Wobn .

aea . scköne sonn .
2 - 3im . -Wobn .

Ang . u . F . 186
an Taabl .- Verl .

. 16 .
Tel . 12225 ,

Guterb . Kiuder -
Svortwagen

A. kaufen gesucht .
Dauiter .

Schübenftrane 4 .
3 . Stock .

Sofort oder später gesuckt :
Gut möbl .

Gasherd .
3fl . und einiger

Hausrat , um¬
ständehalber zu
verkaufen . Zu
Saufe : 19 — 20

u . 12 — 13 Uhr .
Adolfsallee 5 .
Part , rechts .

Adler -
Trumpf - Ir .

( Cabr .)
fahrbereit .

V . Zobus Sohn
Wiesbaden - Biebrich

Ruf Nr . 60060/60061

Bäcker
gesucht .

Bäckerei Freu .
Rbeinstrahc 93 .

Möbl . Mansarde
an Herrn z . vm .

Sckwalbacker
Str . 73 . 1 . Stock .

140X73 cm , und
Kückeneinrickt .

mit 1 und
? Schränken ,

billig abzuaeb .
Peter .

Blückerstr . 6 .
2 . Hof links
«Werkstatt ) .

Ruhiges Fraul .
kuckt

möbl . Zimmer
m . Kockaeleaenb .
Ana . u . T . 184
an Taabl . -Verl .

Kaufe
« old — Silber
und Brill auten .

Goldschmied
3 . Fuchs .

Lanaaalle 5 .
Ank .- Gen .

A 40/12329 .

Junger
Akademiker

bei Behörde
sucht z . 1 . Mai
möbl . Zimmer ,

Räbe Kailerbof .
Ana . u . K . 184
an Taabl .- Verl .

Berufst . Fräul .
sucht Z. 1 . 5 . 40
eine mbl . Mans ,

oder Zimmer .
sev .. m . Ofen u .
Lickt . Babnbofs -
näbe . Ana . u .
D . 186 an den
Taabl .- Verlaa .

Alt . Dame sucht
möbl . Zim . mit
Pension . Preis -
ana . W . 186 TV .

Roßhaar
kauft . Holland ,

Sebanftrane 5 .

3üng . freundl .
Mädchen

für leichte Haus¬
arbeit gesucht .

Klarentbaler
Str . 11 . P . l .
Zuverlässiges

Mädchen
in Etaaenbaus -

balt gesucht .
Sckillervlat ? 2 . 3 .

Lager¬
arbeiter
sofort aefuckt .

A . Röria & Co .
Marktftrake 6 .

Easberd . fak
neu . 60 M .. r . vk .
Adr , i . TV . cke

Euterbaltenes
Paddelboot

( Zweier )
z . kauf . aes . Ana .
u L . 183 T .-V

Eil -Angebote zu richten an die Verbindungs¬

stelle der DAF . in Wiesbaden , Wilhelm -

straße 32 , Hotel Bellevue , Zimmer 1

Junger

MuMI
dem Gelegenheit
geboten ist . sick

im Damenfack
weiterzubilden ,

aesuckt .
Kaufmann ,

Taunusstr . 11 .

1 ob . 2 möbl .
Zim . an berufst .
Dame Z. verm .

Nerotal 37 .
ob . Stock .

Mbl . Zim . . Herd ,
Lickt . Wall . 6 .50 .
Sckacktftr . 12 . 1 .

2 Berufstätige
kucken

3 - Zim .-Wobn .
evtl . Teilwobn .
i . a . Haufe . Näbe
Kurb . ob . Kock -
brunnen . Ana .
u . H . 186 T .- Vl .

3n Villa
Steubenkr . .Räbe
Kaiserbof . cleg . .
mod . möbl .

WohnsAWm .

ich . Komi .. 1 ob .
2 Bett ., evtl . m .
Vervfl .. ab 1 . 5 .
abzug . Rui 23625
9 - 12 u . 3 -7 llbr .

Altgold
Altsilber

kauft Hch . Debus
Uhren o. Goldwaren

Neugasse 12
Au . C 40/9013

Gebr .
Schreibmaschine

z . kaufen aesuckt .
Preisanaeb . u .
A . 161 an T .-D .

Näheres bei

SingerNähmaschinenA .-G.

Fernspr . 25062

Beton -Bassin .
103X83 u . 82 tief .

Zu verkaufen .
Parkftrane 6 .

I kailsgesmhe j

SW Möbel
u . ganze Einricht .

Nachlälle .
Otto

Kauuenberg .
Sckwalbacher

Str . 73 . T . 23129

Fräulein kuckt
möbl . Mansarde ,
cl . Lickt u . Kock -
aeleaenb . Ana .
u . H . 185 T .-Dl .

Egale Betten .
Wasckk .. Cbaisel . .
Trumeaukviegel .

Tische . Küche ,
verschied , billig

z . verk . Holland .
Sedanktr . 5 .

Bett
mit Federbetten

Gut möbliertes
Zimmer

ZUM 1 . 5 . ZU ver¬
mieten an solid .

Herrn .
Svieaelaalle 1 . 3

Kleines

HIlWE
m . eigener Tor -
fabrt u . Neben¬
räumen . ca . 300
qm . als Werk¬
statt oder Büro
u . Lagerräume ,
für 63 .50 RM

monatlick zu
vermieten .

Körnerftr . 8 .
Ruf 26424 .

2 Zimmer
mit Küche ,

evtl . m . Möbeln ,
in Wiesbad . ob .
Ama . v . Anaeft .
für sofort oder
später zu mieten

gesucht .
Anaeb . m . Preis
u , E . 185 T .-Vl .

gründlich erfahren in Weinbehandlung
u . Kellerqrbeit , energisch u . arbeitsam ,
m . Kenntnissen in Süßmosterei , von an¬

gesehener Weinhandl . i . Industriegebiet
z . bald . Eintritt ges . Bei Eignung Dauer¬

stellung . Angebote u . B . 185 a . d . T .-V .

Tüchtigen

Herren -

Friseur
auch Aushilfe
stellt noch ein .

Georg Klipsel .
Wilbelmstr . 4

StelleWjuche |

Kleider
und Kostüme .

Herren - , Dam .- .

Sonniaes
möbl . Zimmer .

Zentr .- Heiza . fl .
Wall .. Aufz . . nur

1 . Stock . Nähe
Weberaalle . von

Dauermieterin
gesucht . Ang . u .
E . 184 an T .- V .

mittl . Grolle . .
Sckube , 42 — 48 .
beibes aut sc¬
halten zu kaufen
aesuckt . Ana . u .
W . 156 T .-Vl .

■ B weise ich darauf hin , daß ich in

WIESBADEN , Hotel Reichspost , Bahnhofstr . 34/36 I

Freitag , den 26 . April von 9 — 16 Uhr

Rub . vens .
Beamter sucht

3U = bis 4 - Zim . -
Wobn . z . 1 . Aus .
ob . spät . Ang . u .
A . 143 an T .- V .

Ulmer

Schrank
ant . Trubenbank ,

ant . aekcknittte
Stuhle . Bauern¬
tisch und Stuhl ,
« Utes Klavier .
Geigen . Zitbern .

Radioaeräte .
billia zu verk .

Klapper ,
Tauuusstt . 40 ,

Tel . 28459 .

Flurgarderobe ,

Werdet Mitglied
der NSV. !

[ Manische Personen |

Aelterer Herr
zum Beitrage «

der Bücher
einige Stunden

in der Woche
gesucht . Ana . u .
G . 185 an T .- V .

tojmonn
mit allen büro -
mälliaen Arbeit ,

vertraut , suckt
Stelluna in

Ind . ob . Handel .
Ana . u . B . 184
an Taabl .- Verl .

Mabag . - Salon ,
4 Störs ,

Galoanisier -
Avoarat z . verk .

Tel . 24378 .
Zu erfragen im
Tagbl .- Dl . Jt

Altgold
kauft

gooöilotWiM seliA
Konditorei H . HELM

Scharnhorststraße 20

39 . z . kaufen aef .
Ann , S . 188 TD .

Kaufe
komol . Schlaf - .

Wohn - und '

Herrenzimmer .
Küchen , einzelne

Möbelstücke ,
aattae Nachlälle .

Deckbetten .
Killen . Matrab .,

Nähmaschinen .
Tevviche .

Fahrräder ,
zu auten Preis .

Klapper ,
Tauuusstt . 40 .

Tel . 28459 .
oder Karte .

Guterbaltene
Gartens oder

Balkonmöbel

z . kaufen aefuckt .
Ausführliches
Angebot an

Dr . v . Rhein ,
Geisenheim .

Hindenbura -
ftralle 2 .

Aelt . Mann
für bill . Dauer -

heim aesuckt .
Holzstralle 50 .

Hübsch . Zimmer
mit 2 Betten .
Badben .. zu vm .

Kais . -Friedr . -
Ring 46 , 2 .

2 berufst . Frl . f .
sonnig . Wohn -

Schlafzimmer
ZUM 1 . Mai .
Marktftr . 8 .

2 , Stock links .

Kinderliebes
Mädchen

aefuckt .
Frau Braun ,

Wallufer Str . 8 ,
3 . Stock .

n . erhalt . Z. verk .
Anzuf . ab 7 Uhr

nbends . Weber ,
Friebrickftr . 37 .
Stb . 2 . Stock .

Schlaf¬
zimmer
Pitch - Kücke .

Sckränke .
Betten . Tische ,
Stühle . Wasck -
u . a . Kommoden .
Spiel - . Näh - u .
Ziertische . Flur¬

garderoben .
Bückerschränke .
Divl . - Sckreib -

tifcke . Dielen¬
möbel . Korb¬
möbel . Näh¬

maschine . Sofas .
Leder - Klubfofa .
2 Klub - Sellel

und sonstige
Kleinmöbel

aller Art . .
verkauft billig .

Klapper ,
Taunusstt . 40 ,

Tel , 28459 .

W . Röder -Serd ,
60 — 130 . z. verk .
Adresse im Tag -
blatt - Verl . Ja

WMWNM
fl . Waller . Vadeaelegenheit , Tel . ,
Nähe Kurhaus , für läng . Dauer .
Anschriften m , Preis unt . H . 184
an den Tagblatt - Verlag erbeten .

Ml
sauber . Imal

wöchentlich für
je 2 — 3 Stund .
gesucht,dauernde

Beschäftigung .
Leberberg 5 ,

Eichhorn .
Saubere

Stundenfrau
6X fe 3 Std . von
9 — 12 Uhr « es .
Babnhosstr . 17 .
1 . Stock rechts .

-Stundenfrau
2mal wöchentlich

4 Std . aefuckr .
Vorzustellen :
11 — 15 Uhr .

Vittoriallr . 31 . 1
Ordentliche

Pubfrau
für Laden aes .

Optiker Höhn ,
Lanaaalle 5 .

Putzfrauen
für Büroräume gesucht .

Autohaus Wiesbaden G. m . b . H.

OPELHAUS

Opel Kadett

od . Olympia
kauft zum Taxwert

| Vermietungen
~
|

Wobnuna
3 Zim . z . verm .

Parkwea 12 .
Schöne sonnige

3 - 3im . -Wohn .
mit Heizung , in
Eltville zu ver¬
mieten . Ana . it
F . 183 an T .- V .
Webergallc 21 , 2
aut möbl . Zim ..
2 Bett .. Telefon .

Schlafzimmer
( ' Betten ) .

Wohnzimmer u .
Kücke ( Gas ) zu
vermiet . Adr . i .
Tagbl . - Vl . Jb

Lagerraum , azu 3 - 4 Büroräume

Anfängerin sucht
Beschäftigung

aus dem Büro .
Ana . u . K . 185
an Taabl .- Verl .
3g . uuabhäng .

3mu
sucht Stelle zum
Servieren .Wies -
6oben ober llm -
aebuna . Ana . u .
B . 187 an T .-V .

| Mnnlichs ^ erjonen \

Schlafzimmer
Ibett .. heL Eissckrank 40 I , gut
erhalten . Svortkostüm . Gröhe 44 .
zu verk . Beiichiiauna bis 18 Uhr .

Blum , Wieland ittatze 20 .

gut eäalt . . bill .
zu verkaufen .

Adrelle im Tag »
blatt -Verl . cks

Enterb . Kinder¬
wagen a. verk .

Frantter . Karl .
str . 29 . Stb . 3 .
Gebr . Kinder¬
wagen , Lauf¬

garten , Klapp¬
stuhl . billia zu
verkaufen . Adr .
i . Tagbl .- Dl . Hh

Grude
billia abzuaeb .

Adrelle im Tag -
blatt - Verl . Hz

3 — 4 Räume
für Büro und

Versand ( auch
Sinterhaus ) ge¬
sucht . Pr .- Ana . u .
M . 183 an TV .
Dauermiet . suckt

z . 1 . 5 . möbl .
Zim . Preis « na .
u . F . 184 T .-V .

1 WWWW
5 Zimmer , Küche , Bad , Nebenräume ,
Heizung , Garten .

Eilangebote unter G . 187 a . d . Tagbl . - Verl .

Sil M .

Zimmer
möal . mit flien .

Waller . Nähe
Kaiferbos . von

Oberstfm .
baldigst aesuckt .
Preisanaeb . u .
W . 179 an den
Taablatt .- Verl .

Möbl . Wohn -
Scklafzimmer .

möal . ntit flieh .
Wall . u . Sckreib -
tisck . in Näbe d .
Kavellenstr . oder
Stadtmitte von

Student bei
Fresenius Zu

mieten aefuckt .
Ana . m . Preis¬
angabe u . T . 186
an Taabl .-Verl .
3m Kurviertel

v . berufst . Dame
srdl . Zimmer

möbl . oder leer
aefuckt . Möal .

fl . W . Anaeb . u .
K . 186 an T .- V .

Wer tauscht
« it mir ?

Siete : sonnige
3 - Zim .-Wobn .

in . Bad u . schön .
$ alf .. in neuem

Haus ( Näbe
Babnbof ) .

Suche : sonnige
3 — 4 - Zimmer -

Wobnuna
m . Bad u . Manf .

möal . Balkon .
Nähe Bahnhof
ob . Emier Str .
Ana , T . 167 TV .

2ÄÄ -
Hs . 1 , BaHnhofs -
nähe . geg . 3 =3 .«
Wohn . Ang , u .
K . 161 an T .-V .

3 « na . Ehepaar
suckt sofort ober

zum 1 . Mai
1 - od . 2 - Zrm .-

Wobnuug .
Ana . F . 185 TV .
Sol . , saub . Ehe¬
paar . mittl . Alt .,

sucht bis zum
1 . 5 . oder 15 . 5 .

eine saubere
2 -Zim .- Wobn .

evtl , auch Saus -
meisterstelle .Ang .
u G . 184 T .- Vl .

Kleines Haus
b . 2000 Mk . An¬
zahlung z. kauf ,
aefuckt . Ana . u .
L . 161 an T .- B .

Sertönfe |

zum baldigen Eintritt . Berucknckttgt
werden nur Personen mit tadellmem
Leumund , welcke durchaus zuverlässig ,
kräftig und gesund find . Vorzustellen
in unserem Büro zwischen 17 und 18 llbr

Billiges Wgechms
mit grob . 3 - Zimmer -Wohnungen .
gute Lage . 10 000 RM Anzahl . ,
zu verkaufen durch

Wulf
Smmoh , Mozartstr . 6 . Tel . 25534 .

Einfamilienhaus
iiiiiiiiiHiiiiiiiiiwiiiiiiiiiiiiiiim

8 — 12 Zimmer , Heizung , Bad usw . ,
Garage , Garten , mögl . Höhenlage ,
evtl . Barauszahlung .

meine geräuschfreien , auf Lautstärke einstellb . , nahezu unsichtb . i . Ohr

zu tragenden , mit Mittel - , Klein - und Knochenhörer ausgestatteten

Hörapparate z . unverbindl . Prüfung ausstelle . - Ihr Arzt soll Sie beraten .

Neueste Dankschreiben : Habe ihren Apparat imBetrieb und binsebr zufrieden ,
werde Sie auch weiter empfehlen . 29 . L 1940 . K . Faltor , MziMen . —

Mit dem Apparat bin ick sehr zufrieden . Habe guten Erfolg . E . Mobrle .
Riedhausen . — Es freut mich . Ihnen mttterlen zu können , dah rck
mit dem Apparat sehr gut höre . 30 . 11 . 1939 . Krebs , Kleestadt .

j . Meliert , Hörtechnische Hilfsmittel , Konstanz - Bodensee .

Ehepaar sucht für bald ob . später

6 - 7 Zimmer
Etage , mit mod . Komfort , .in ge¬
pflegtem guten Sause , mogltckft
mit Garage , in gut . Wahngegend ,
Nähe einer Bushaltestelle . Evtl ,
auch kl . bcauemes Parterrchaus .
Ang , m . Preisang . u . W . 185 TD .

Obltprelle ,
Mt verkaufen .

Mum .
Frefeniusftr . 35 .

Enterb . Büro -
Sckreibtifch .

150 X 75 cm
mit Jalousie -

Ordentliches ,
sauberes

Mädchen
sofort aefuckt .

Bingertftr . 20 .
Ruf 21135 ,

Wegen Heirat
meines lebigen .

MMS
Wen

zum 1 . Mai b . I ,
uresuckt .

Sckumannftr . 9 .
Tel . 26000 ?

Ehrliches
Saus - und

Küchenmädchen
aefuckt .

Gaststätte
Paulinen -
schlöbcken .

Wiesbadener Wach - « . Scklieggesellfchaft
W . Müller u . Eo . RA ® .

Schillervlatz 2 .

Ernsthafte Angebote erbitte unter
L . 186 an den Tagblatt -Verlag .

Automobil - Centrale

Bahnhofstraße 27 Tel . 22988

--- -
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